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„Fröhliche 
    Weihnacht!“

Gewinnen Sie einen der 

attraktiven Preise im 

Gesamtwert von 

über 2.500 Euro

Der Lokale 
Gabentisch

In vielen Geschäften der 

Memminger Innenstadt 

erhalten Sie Rubbelkarten. 

Hinter den Rubbelfeldern 

verstecken sich tolle

Sofortgewinne.

Bei einer Sonderziehung 

können Sie zusätzlich

attraktive Hauptpreise

gewinnen.

WeihnachtsWichteln

Überraschungsmomente und 

viele attraktive Hauptpreise

warten auf Sie!

vom 29. November bis 24. Dezember 2019

Memminger 2019

Die Sofortgewinne müssen bis zum 4. Januar 2020 eingelöst werden.

(Ausgenommen Christkindlesmarkt)
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Preise im

Gesamtwert

von über 

250.000 €



Das Beste aus 95 Jahren

Neu
  Das große

       Jubiläums-Set 

        2019

GEFRO wird 95. Was liegt näher als das Beste aus 95 Jahren in ein Jubi-Set zu packen und Ihnen mit einem sensationellen  
Jubiläumsrabatt von mehr als 30% anzubieten? Darum freuen Sie sich jetzt auf Ihr großes GEFRO-Jubiläums-Set.  

In der GEFRO-Suppenteria abholen oder versandkostenfrei schicken lassen.

● 250 g GEFRO Suppe
● 130 g Soße zu Braten
● 240 g Sauce Bolognese

● 90 g Gewürz-Pfeffer
● 100 g BIO Würzmischung

 »Bella Italia«

● Suppen-Pause PILZ-CHAMPION
● Suppen-Pause EL GAZPACHO
● Suppen-Pause GRÜNE WELLE

● Salat-Dressing GARTENKRÄUTER
● Salat-Dressing AMORE POMODORE
● Gemüsemesser, Glattschliff
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statt € 29,19 zum Jubiläumspreis von nur € 19,24*

 Sie sparen

  im Set

 € 9,95

– seit 1924 –

Suppen,
Soßen,
Würzen 
und mehr …

Suppenteria & Laden | GEFRO KG | Rudolf-Diesel-Straße 21 | 87700 Memmingen 
Mo. – Fr. 8.30 –18 Uhr, Sa. 8.30 –14 Uhr | Gratis-Tel. 0 800  / 95 95 100 | www.gefro.de

GEFRO feiert Jubiläum
Mit tollen Jubiläums-Angeboten 

möchten wir 2019 DANKE sagen. 
Nehmen Sie unsere Einladung an 

und feiern Sie mit uns.
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EDITORIAL

Arztpraxis zu? Ihr medizi-
nisches Info-Telefon hilft.
Unsere Fachärzte und medizinischen Experten beraten AOK-
Versicherte jederzeit kostenfrei am Telefon: 0800 1 265 265.
Für ein gesünderes Bayern.

www.aok.de/bayern/medinfo

Liebe Leserinnen und Leser, 

gefühlt geht jedes Jahr noch schneller vorbei, schon wieder kleiden sich die Innenstädte 
in vorweihnachtliches Gewand. Ein untrügliches Zeichen dafür, dass in wenigen Wochen 
nicht nur das Weihnachtsfest, sondern auch ein neues Jahr ansteht. 

Ein für meine Begriffe sehr intensives Jahr 2019 mit wichtigen, politisch richtungsweisen-
den Entscheidungen neigt sich dem Ende zu. In der großen wie auch in der lokalen Kom-
munalpolitik.

Immer noch beherrscht der – drücken wir es vorsichtig aus – eigenwillige US-Präsident 
mit seinen bisweilen drastischen Entscheidungen die politische Richtung der Welt. Sei es 
durch den Abzug der (Schutz)Truppen im Irak, der andere Nationen ermunterte, ihre ver-
meintlich berechtigten Interessen mit kriegerischen Mitteln durchzusetzen. Oder durch sei-
ne auch im eigenen Land umstrittenen Zollpolitik, die der Welt zumindest eine globale 
Wirtschaftskrise beschert hat. Der florierenden Wirtschaft in Deutschland und Europa hat 
Trump zumindest schon mal den Schwung genommen. Hat er damit vielleicht schon eines 
seiner Ziele erreicht? 

Im vergangenen Mai stand in Europa die Wahl des europäischen Parlaments an. Mit über 
62 Prozent war die Wahlbeteiligung in Deutschland erfreulich hoch, leider haben die Eu-
ropapolitiker mit der Bestimmung Ursula von der Leyens als Kommissionspräsidentin die 
Wähler vor den Kopf gestoßen. Auch wenn dies dem einen oder anderen sinnvoll erschei-
nen mag, bei der Wahl stand die umstrittene Politikerin überhaupt nicht zur Debatte - und 
bei den Wählern damit nicht im Fokus.

In der „kleinen“ Politik steht in unserer Region nächstes Jahr ein „Machtwechsel“ an. 
Der Unterallgäuer Landrat Hans-Joachim Weirather, wird sein Amt dann nach knapp 14 
Jahren abgeben – der 60-Jährige kandidiert bei der Kommunalwahl im kommenden März 
nicht mehr. Da dürfen wir uns jetzt schon auf einen „sportlichen“ Wahlkampf der etablier-
ten Parteien der Region einstellen.

Ach ja, wie schon erwähnt, befinden wir uns mitten in der Vorweihnachtszeit. Momentan 
noch ohne weiße Pracht von oben, die auch ein wenig „Weihnachten“ ausmacht. Ein tief 
verschneiter Memminger Christkindlesmarkt inmitten des beleuchteten Marktplatzes mit 
Steuer- und Rathaus hätte schon was. Mit der entsprechenden vorweihnachtlichen Stim-
mung macht das Bummeln und Geschenke kaufen doch gleich noch viel mehr Spaß. 

Apropos: Zu Silvester (und auch zur langen Memminger Einkaufsnacht) freuen sich viele 
Menschen auf ein Feuerwerk – zu meiner Kinderzeit war das immer ein tolles Highlight. 
Ich denke, das gilt auch heute noch. Aber wir leben in einer Zeit und in einer Gesellschaft, 
in der wenige Menschen es schaffen, anderen den Spaß zu rauben. Zugegeben, Feuerwerk 
macht Krach und manchmal raucht‘s auch gewaltig – aber viele Menschen haben Freu-
de daran. Lasst doch einfach mal „fünf gerade sein“ und gönnt euren Mitmenschen die 
Abwechslung. Genügend Ernst bietet schon der Alltag. Außerdem ist Weihnachten ja auch 
das „Fest der Liebe“ (warum gibt es das eigentlich nur zu Weihnachten?). 

Wir haben auch heuer für Sie, liebe Leser, wieder unseren „Lokalen Gabentisch“ reich-
lich gedeckt. Machen Sie mit, vielleicht sehen wir uns dann bei unserer festlichen „Weih-
nachtsgewinnfeier“. 

Ich möchte mich an dieser Stelle ganz besonders im Namen der gesamten Belegschaft der 
„Lokalen“ bei Ihnen für Ihr großes Interesse an unserem Magazin bedanken. 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen alle ein „gesegnetes Weihnachtsfest“ sowie ein ge-
sundes und glückliches neues Jahr 2020.

Ihr 

Wolfgang Radeck – Herausgeber Die Lokale –
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Memmingen (rad). Die 17. Mem-
minger Gesundheitstage vom  
8. bis 10.  November waren er-
neut ein Publikumsmagnet: Mit 
über 8.500 Besuchern konnte 
die Messe im Vergleich zu den 
Vorjahren erneut zulegen.

„Gesund leben“ lautete das Mot-
to, über das die mehr als 70 Aus-
steller an den Ständen grundle-
gend informierten. Zudem er-
fuhren die über 30 Fachvorträge 
mit rund 1.700 Zuhörern eine 
immense Beliebtheit. „Wir sind 
sehr zufrieden, sowohl mit den 
Rückmeldungen des Publikums 
als auch der Aussteller“, freuten 
sich Julia Mayer von der Stadt 
Memmingen und Ingeborg Wag-
ner vom Klinikum, die erstmals 
die Gesundheitstage organisier-
ten.

„Die Messe war ein absoluter 
Erfolg“, bestätigte auch Klaus 
Schöllhorn von der mitveran-
staltenden AOK Memmingen. Er 
hob hervor, dass es gelungen sei, 
auch die jüngeren Besucher für 
das Thema Gesundheit und Prä-
vention zu sensibilisieren. 

Zuckerausstellung

Am Stand der AOK wurde in Ko-

operation mit dem Klinikum 
Memmingen eine kostenlose 
Blutzuckermessung angeboten. 
Ohnehin war das Thema „Zu-
cker“ breit vertreten – in einer 
Zuckerausstellung wiesen die 
AOK-Mitarbeiter auf Zuckerfal-
len in verschiedenen Lebensmit-
teln hin. Auch die Ernährungs-
beratung des Klinikums nahm 
die Besucher mit auf eine Reise 
ins „Zuckerland“ und verwöhnte 
mit gesunden Leckereien, „teil-
weise ohne Lactose und Glu-
ten“, so Maximilian Mai, Refe-
rats- und Verwaltungsleiter des 
Klinikums. 

Sehr zufrieden mit der Publi-
kumsresonanz zeigte sich auch 

Professor Dr. Seitz-Rosenhagen, 
der den fachlichen Eröffnungs-
vortrag der Messe hielt: „Gera-
de unser Hirnmodell machte die 
Themen für die Besucher rich-
tig greifbar“, freute er sich über 
die sehr interessierten und zahl-
reichen Besucher des begehba-
ren Modells eines menschlichen 
Hirns.

Einen praxisnahen Einblick in die 
Arbeit auf der Kinderintensiv-
station des Klinikums zeigte die 
Kinderklinik. Dafür wurde ein so-
genannter Inkubator aufgebaut, 
in dem Frühgeborene mit einem 
Geburtsgewicht von weniger als 
400 Gramm versorgt werden.

„Gesund leben“ 
Reges Interesse an 17. Memminger Gesundheitstagen

Professor Dr. Seitz-Rosenhagen vor dem begehbaren Modell eines menschlichen 
Hirns.        Foto: Carina Thielicke 

Unsere Homepage
finden Sie hier ...

Allgäuer Malermeister DR GmbH
Zum Kälberboscha 11 · 87724 Ottobeuren

Telefon: 08332-8608 · E-Mail: info@allgauer-malermeister.de

■ Fassadenanstrich
■ Raumgestaltung
■ Bautrockner
■ Gerüste

■ Maler- & Lackierarbeiten
■ Spezialbeschichtungen
■ Innen- & Außendämmung
■ Tapezierarbeiten

Fassadenanstrich
Raumgestaltung
Bautrockner
Gerüste

Allgäuer Malermeister DR GmbH
Zum Kälberboscha 11 · 08824 Ottobeuren

Telefon: 08332 8607 · E-Mail: info@allgauer-malermeister.de

Unsrere Homepage 
finden Sie hier …

Maler- & Lackierarbeiten
Spezialbeschichtungen
Innen- & Außendämmung
Tapezierarbeiten

 Wir bedanken uns bei unseren 

       treuen Kunden und Mitarbeitern 

und wünschen allen Frohe Festtage!

Dachsanierung 
& Ausbau,

Fenster, Türen, 

Innenausbau, 

Möbel auf 
Maß und vieles 

mehr …
Sprechen Sie mit uns!

Dachsanierung 
& Ausbau,

Fenster, Türen, 

Innenausbau, 

Möbel auf 
Maß und vieles 

mehr …

Dachsanierung 
& Ausbau,

Fenster, Türen, 

Innenausbau, 

Möbel auf 
Maß und vieles 

Wir 
wünschen eine 

schöne Adventszeit 
und frohe

 Weihnachten!

Hans Pfalzer e. Kfm. Zimmerei · Schreinerei 
Talstraße 1 · 87700 Memmingen-Buxach · Tel. 08331 63400 Fax 65173 

Wir 

PFALZER über 90 Jahre       

       Erfahrung am Bau!
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DI – FR    9.30  – 18.00 · SA   9.30  –  14 UHR · MONTAG RUHETAG

Exklusive 
Weihnachtsgeschenke 

20 % Nachlass

                  ÖFFNUNGSZEITEN  
Di  8 – 12.30 Uhr & 14 – 19.30 Uhr · Mi – Fr  8 – 12.30 Uhr & 14 – 18 Uhr 

Sa 7.30 – 13 Uhr · Machnigstraße 4 · 87700 MM · Telefon 08331 61192
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Frohes 
Fest!

Wir wünschen all unseren Kunden und Mit-
arbeitern Frohe Festtage und verwöhnen 
Sie auch gerne zwischen den Feiertagen. 

Memmingerberg (dl). Auch heu-
er wollten die Memmingerber-
ger Grund- und Mittelschüler 
weniger begüterten Kindern 
eine Freude bereiten und en-
gagierten sich eifrig beim Pro-
jekt „Weihnachten im Schuh-
karton“.

Über 70 gepackte Kartons stan-
den letztendlich bereit, um die 
Reise nach Osteuropa anzutre-
ten. Ursula Stetter, die sich er-
neut für die Sache eingesetzt 
hat, holte die verpackten Kisten 
an der Schule ab. 

Verteilung  vor Ort

Diese werden vor Ort dann an 
die entsprechenden Stellen ver-
teilt. Das können Waisenheime, 
Flüchtlingslager oder die Wohn-
zimmer armer Familien sein.
Bereits das Verpacken der bunt 
gefüllten Kartons brachte die 

Augen der Kinder zum Strahlen. 
„Dieses Leuchten wollen wir auch 
an die Kinder weitergeben, die 
diese Geschenke an Weihnach-
ten auspacken dürfen“, freut 
sich Martina Laib, Rektorin der 
Grund- und Mittelschule Mem-
mingerberg, über die enorme 
Hilfsbereitschaft ihrer Schüler.
Laib sieht darin noch einen tiefe-

ren Sinn, denn: „Neben der Freu-
de, die diese Geschenke den Kin-
dern und auch ihren Familien 
machen, sind sie vor allem ein 
Zeichen der christlichen Nächs-
tenliebe. Denn jeder Schuhkar-
ton bedeutet: Es gibt Menschen, 
die an dich denken und möch-
ten, dass es dir gut geht. Du bist 
nicht vergessen.“

Leuchtende Kinderaugen
Hohe Beteiligung bei „Weihnachten im Schuhkarton“

Die Schüler und Schülerinnen hatten schon beim Packen der Kartons mächtig viel Freu-
de.                                                                     Foto: Grund- und Mittelschule Memmingerberg
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Memmingen (ew/d/as). Nach-
dem die Memminger beim Bür-
gerbegehren im Mai 2019 mehr-
heitlich für eine aktive Mitwir-
kung der BürgerInnen bei der 
Neugestaltung des Memmin-
ger Bahnhofsareals votiert hat-
ten, fand im November die Auf-
taktveranstaltung für den neu-
en Planungsprozess statt.

Die Stadtverwaltung hat die 
„Zeichen der Zeit“ verstanden 
und strebt eine möglichst ef-
fektive Bürgerbeteiligung an. So 
hoffte Oberbürgermeister Man-
fred Schilder auf „einen Abend 
voller Information und Inspirati-
on“. Allerdings war die Resonanz 
bei der Auftaktveranstaltung in 
der Aula des Vöhlin-Gymnasiums 
mit nur etwa 80 Besuchern ein 
wenig ernüchternd. Doch die 
Stimmung war positiv und kon-
struktiv und der von den Stadt-
planern Sylvia Haines und Maxi-
milian Stamm moderierte Abend 
durchaus interessant. 

Haines erklärte die geplante 
Form der Bürgerbeteiligung: In 
mehreren großen Themenwerk-
stätten sollen die Ziele für das 
neue Bahnhofsareal erarbeitet 
werden.

Anhand der Wortmeldungen der 
Besucher konnte ein erstes Stim-
mungsbild erstellt werden. Da-
bei wurde beispielsweise ange-
regt, einen neuen Namen für 
das Areal zu suchen, weil der Be-
griff „Bahnhofsareal“ zu negativ 
klinge. Angemahnt wurde auch, 
nachhaltiges Bauen zu fördern 

und moderne Energiestandards 
nicht zu vergessen. Außerdem 
sollen die umliegende Bebauung 
und der Verkehr berücksichtigt 
werden.

Den Osten einbinden

„Warum machen wir das nicht 
selbst?“, wandte sich ein Besu-
cher an die beiden Memminger 
Wohnungsbaugenossenschaf-
ten. Dann hätte die Stadt und 
nicht irgendein Investor „die Fin-
ger drauf“. Ein weiterer Wortmel-
der forderte, den Fokus nicht nur 
auf die Altstadt zu richten, son-
dern auch den Memminger Os-
ten in die Planungen mit einzu-
binden. In diese Richtung ging 
auch der Beitrag Josef Neude-
ckers vom Bürgerforum Alt-
stadt, der anregte, auch MEWO-
Kunsthalle, Bahnhof und ZOB 
einzubinden. 

Zeit ist ein 
wichtiges Kriterium

Dr. Tanja Korzer vom Institut für 
Stadtentwicklung und Bauwirt-
schaft in Leipzig, stellte in ih-
rem Vortrag verschiedene Pro-
jekte mit Bürgerbeteiligung aus 
anderen Städten vor. Sie machte 
jedoch auch klar: „Zeit ist hier-
bei ein wichtiges Kriterium. Ein 
Austausch auf Augenhöhe, der 
gleichzeitig transparent ist, ge-
lingt nicht auf die Schnelle.“

Die erste Themenwerkstatt zum 
neuen Bahnhofsareal findet am 
Samstag, 8. Februar 2020, statt. 
Ort und Uhrzeit werden noch be-
kannt gegeben. Die Online-Ab-
stimmung über das Portal unter 
https://www.surveymonkey.de/r/
Bahnhofsareal-Memmingen ist 
noch bis zum 22. Dezember 2019 
freigeschaltet.

„Fokus nicht nur auf 
die Altstadt legen“

Bürger sprechen beim Thema „Bahnhofsareal“ mit

Die Besucher konnten auch nach der Ver-
anstaltung noch Anregungen beisteuern. 
Foto: M. Frieß/Pressestelle Stadt Mem-
mingen 

Memmingen 
City Passage/Fußgängerzone
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www.memminger-torbau.de    �    info@memminger-torbau.de  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

  

 

  

 

Ihr Spezialist für:  
-Garagentore 
-Torantriebe 
-Haustüren 

Teramostr. 8 
87700 Memmingen/Amend. 
Tel. (08331)83810 
 
 

Wir wünschen schöne Weihnachten & 
Einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2020! 

Wir Adressieren, Kuvertieren und Verpacken
365 TAGE IM JAHR!

Leonhardstraße 23 | 88471 Laupheim | Tel.  07392 97 72 - 0 |  Tel. + 49 5726 201
info@geiselmann-printkommunikation.de | www.geiselmann-printkommunikation.de

MIT LIEbE In dEn bREIfKAsTEn
Mit über 50 Mitarbeitern sind wir Spezialist in Sachen Dialogpostmarketing!

DONUM VITAE in Bayern e. V. Staatlich anerkannte Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen, Hintere Gerbergasse 13, 87700 Memmingen 

Tel. 08331/98 22 66 ∙ IBAN DE68 7315 0000 0010 0036 30

Wir beraten, informieren 
und begleiten Sie bei:

Schwangerschaftskonflikt 
Rund um Schwangerschaft 
und Geburt 
Bis zum 3. Lebensjahr eines Kindes 
Bei unerfülltem Kinderwunsch
Vor, während u. nach Pränataldiagnostik, 
bei Behinderung und Krankheit
Und in weiteren schwierigen 
Lebenssituationen.

m
usterort.donum-vitae-bay

er
n.

dem
em

mingen.donum-vitae
-b

ay
er

n.
de

Anzeigentelefone 08331  9258424 oder 9275089

Die Lokale 
wünscht Schöne 

Weihnachten!
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Das Brillenglas 
für Autofahrer.

Bei Tag 

Für nahe Distanzen

Bei Nacht 

Das Brillenglas für Autofahrer 
zum Einführungspreis!

Die neue Produktserie GT führt alle 
neuen technischen Möglichkeiten 
zusammen, um ein optimales Pro-
dukt für den anspruchsvollen Auto-
fahrer zur Verfügung zu stellen. Ein 
optimales Glasdesign für optimale 
Nachtsicht, das Protect EagleE-
yes Material für Blendschutz und 
Kontraststeigerung und die Saphir 
X Zero für minimale Reflexe. Das 
Ergebnis: Optimale Sicht bei Tag 
und Nacht!

Optik Muncke OHG
Fraunhofer Str. 8 / Illerpark

87700 Memmingen
Tel.: 08331-496751

DER EAGLE EYES MEHRWERT
Das Eagle Eyes Material filtert Blaulicht 
und reduziert das gelbe Lichtspektrum. 
Dadurch erreicht man eine massive 

NEU!

Kontraststeigerung - auch bei 
schlechten Sichtverhältnissen 
und insbesondere bei Nacht. 
Blendungen verschwinden, 
Abstände sind besser einzu-
schätzen und Objekte sind 
früher zu erkennen. Es ist der 
perfekte Begleiter am PC und 
am Steuer und bietet einen 
24-Std. Schutz ohne Brillen-
wechsel. 

20. DEZ - Andreas Kümmert
25. DEZ - X-Mas Juggle
26. DEZ - Helter Skelter
27. DEZ - Kino: Juliet.Naked
28. DEZ - Poetry Slam

Wir wünschen all unseren Kunden ein friedliches und schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das neue Jahr!

Memmingen (dl/as). Der Mem-
minger SPD-Politiker Herbert 
Müller feierte kürzlich seinen 
75. Geburtstag. Bei einem Emp-
fang im Memminger Kreuz-
herrnsaal wurde der Jubilar von 
hochrangigen Ehrengästen wie 
der ehemaligen Bundesfamili-
enministerin Renate Schmid ge-
würdigt.

Beinahe seit 50 Jahren ist Her-
bert Müller Mitglied des Mem-
minger Stadtrats, 24 Jahre lang 
gehörte er dem Bayerischen 
Landtag an und seit 1999 ist er 
Vorsitzender des von ihm ge-
gründeten Kuratoriums „Mem-
minger Freiheitspreis 1525“. „Oh-
ne ihn würde es diesen Preis in 
seiner heutigen Form nicht ge-
ben“, betonte Oberbürgermeis-
ter Manfred Schilder und über-
reichte Müller eine Holzskulp-
tur aus historischen Balken der 
Stadtmauer aus dem Jahr 1370.

Vom Landesverband der SPD 
wurde Herbert Müller mit der 
Georg-von-Vollmar-Medaille 

ausgezeichnet, der höchsten Eh-
rung der bayerischen SPD. 

„Herbert Müller war nie ange-
passt, eine farbige Persönlich-
keit mit Ecken und Kanten“, wür-
digte Renate Schmidt, die viele 
Jahre mit Herbert Müller auf Lan-
desebene zusammengearbeitet 
hat, den Jubilar. „Seine Wahler-
gebnisse zeigen seine Bürgernä-
he, ohne dass er populistisch ge-
wesen wäre.“

„Um kurzfristige Erfolge ist es 
Herbert Müller nie gegangen“, 
erklärte Altoberbürgermeister 
Dr. Ivo Holzinger. Unter Politik 
verstünde der Jubilar „das nach-
haltige Bohren dicker Bretter“. 
Mit großer Hartnäckigkeit habe 
er auf den Ausbau der A 96 und 
die Elektrifizierung der Bahn-
strecke hingewirkt. Müller war 
Mitbegründer der Bürgerinitiati-
ve zum Erhalt des Antonierhau-
ses, er habe die Städtepartner-
schaft mit Eisleben mitinitiiert 
und klar den Allgäu Airport un-
terstützt.    

Viele dicke 
Bretter gebohrt
SPD-Urgestein Herbert Müller feiert 

75. Geburtstag 

Oberbürgermeister Manfred Schilder überreichte Herbert Müller eine Skulptur aus ei-
nem historischen Balken der Memminger Stadtmauer. 
             Fotos: Alexandra Wehr/ Pressestelle Stadt Memmingen

Die SPD-Ortsvorsitzende Susanne Friedrich-Scheuerl überreichte Herbert Müller ein 
großformatiges Portrait auf rotem Grund.
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Wir wünschen schöne Weihnachten 
und              alles Gute für 2020!

Memmingen (jw/as). Die auf-
strebende Weltmacht China 
nimmt derzeit den zweiten 
Platz der weltweit führenden 
Wirtschaftsmächte ein und ist 
gleichzeitig Exportweltmeister. 
An schiere Gigantomanie grenzt 
der Bau der neuen chinesischen 
Seidenstraße. Über dieses Pro-
jekt berichtete kürzlich der Asi-
en-Fachmann Thomas Reichart, 
ehemaliger Leiter des ZDF-Stu-
dios in Peking, beim Sparkas-
sen-Forum in der Stadthalle.

„China stellt unsere Welt auf den 
Kopf und die Welt hat allen Grund, 
sich vor China zu fürchten“, be-
grüßte Sparkassen-Vorstands-
vorsitzender Thomas Munding 
die zahlreichen Besucher in der 
voll besetzten Stadthalle. Chi-
nas Rolle als Deutschlands wich-
tigster Handelspartner erforde-
re es, etwas näher auf das Sei-
denstraßen-Projekt einzugehen, 
im Zuge dessen seit 2013 neue 
Zugstrecken, Straßen und Häfen 
sowie Kraftwerke, Pipelines und 
Flughäfen entstehen. Kosten-
punkt: über 1.000 Milliarden US-
Dollar.

Größtes 
Infrastrukturprojekt

„Die neue Seidenstraße ist be-
reits Realität“, erklärt der erfah-
rene Allgäuer China-Korrespon-
dent Thomas Reichart. Sie um-
fasse 65 Länder und fast zwei 
Drittel der Weltbevölkerung. 
Endpunkt ist Duisburg in 
Deutschland. Mit diesem größ-
ten Infrastrukturprojekt der Neu-

zeit dehne China seinen Einfluss 
weltweit aus. China trete im-
mer stärker jenseits der eigenen 
Grenzen auf und versuche, sei-
ne eigenen Standards durchzu-
setzen.

Gefährliche Abhängigkeit 
von China

China sei schon lange nicht mehr 
die verlängerte Werkbank der 
westlichen Industrienationen, 
sondern entwickle sich zuneh-
mend zu einem führenden High-
tech-Land, so Reichart. „Der ers-
te Zug auf der Seidenstraße ist in 
Deutschland bereits angekom-
men.“ Mit der Ausdehnung wol-
le China seine Weltmachtstel-
lung festigen und Märkte bis in 
die Mitte Europas bedienen. Ver-
sprochen würden Arbeit und 
Wohlstand für die Menschen 
entlang der neuen Seidenstraße. 
Für die überwiegend finanz-
schwachen Länder, durch wel-

che die neue Seidenstraße führt, 
entstünde jedoch eine gefähr-
liche Abhängigkeit von der chi-
nesischen Vorherrschaft. Anfal-
lende Investitionskosten für den 
Bau von Straßen, Eisenbahnli-
nien und Flughäfen schießt der 
chinesische Staat in Form von 
Krediten vor. „Gut zwei Dutzend 
Länder sind bereits heute in einer 
Schuldenfalle gefangen“, berich-
tet Reichart. 

Nicht ins Hintertreffen 
geraten

Letztlich gehe es aber nicht da-
rum, ob uns China interessiere, 
sondern darum, den Welthandel 
zu beleben, betonte der Referent. 
Voraussetzung hierfür seien fai-
re Handelsbedingungen mit glei-
chen Marktzugängen für westli-
che und chinesische Firmen. Um 
nicht ins Hintertreffen zu gera-
ten, müsse in diesem Punkt mit 
China hart gerungen werden.

„Neue Seidenstraße 
ist bereits Realität“

Asien-Fachmann Reichart über Chinas „Griff nach Westen“
 

Sparkassen-Vorstandsvorsitzender Thomas Munding stellt den Referenten Thomas 
Reichart vor.               Foto: Johannes Wiest

D e r   k u       l t i g s t e   W e i n l a d e n
i m   A l l g ä u.

Weinkuhlt GmbH, Gut Westerhart 1a, 87740 Buxheim
www.weinkuhlt.de   info@weinkuhlt.de

do-fr 16-19
sa 11-16.30

Ihr Partner im Bereich  

         Elektrotechnik und 

  Netzwerktechnik.

BEHO Elektro · Andreas Holdenrieder Selzlinweg 4 · 87700 Memmingen
Telefon (0 83 31) 9 00 35 · Telefax 9 00 38 info@beho-elektro.de

Wir wünschen 
allen Kunden, ein frohes Fest und ein 
gesundes erfolgreiches neues Jahr!

 

Viel Glück bei der Weihnachtsverlosung! 

 

Wir wünschen 

Frohe Weihnachten 

Ihre 

Oliven + Öl Compagnie 

Benningen 
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Wir wünschen allen unseren
Wir wünschen allen unseren
Wir wünschen allen unseren
Wir wünschen allen unseren
Wir wünschen allen unseren
Wir wünschen allen unseren

     Kunden schöne Weihnachten 

     Kunden schöne Weihnachten 

     Kunden schöne Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr!
und ein gutes neues Jahr!
und ein gutes neues Jahr!
und ein gutes neues Jahr!
und ein gutes neues Jahr!
und ein gutes neues Jahr!
und ein gutes neues Jahr!
und ein gutes neues Jahr!
und ein gutes neues Jahr!
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Trunkelsberg, Telefon MM 84737

Sandra Beck 
Gudrun Schmid-Kotonski
Silvia Dimartino 
Nadine Huber 
Manuela Halama 
Carina Klotz  
Sarah Aurbacher

Memmingen (ew). Den letzten 
Weg etwas leichter zu machen 
und das Leben in Würde zu be-
enden, darum geht es in erster 
Linie für die Patienten auf der 
Palliativstation im Memminger 
Klinikum. Das zu leisten sei ei-
ne große Herausforderung für 
das Pflegepersonal, hebt Ober-
bürgermeister Manfred Schilder 
in einer Feierstunde zum zehn-
jährigen Bestehen hervor.

„Die Palliativstation ist eine 
nicht mehr wegzudenkende Er-
folgsgeschichte und schon im-
mer ein Herzenswunsch von 
Chefarzt Prof. Dr. Albrecht Pfeif-
fer gewesen“, so der Rathaus-
chef. Pfeiffer selbst gab einen 
kurzen Rückblick über die ver-
gangenen zehn Jahre und be-
richtete über ein gewisses Un-
verständnis in seiner Anfangs-
zeit. „Was wollen sie denn mit 
den Todkranken?“, sei er gefragt 
worden. Heute weiß man, dass 
die Linderung ihrer Leiden das 
Wichtigste bei Palliativpatienten 
ist. Dazu gehöre auch die Einbin-
dung der Angehörigen in die Be-
handlung. 

1.600 Patienten habe man in den 
vergangenen zehn Jahren behan-
delt, davon konnten 43 Prozent 
nach Hause entlassen werden. 
„Die Bedeutung der Palliativ-
medizin wird in unserer Gesell-
schaft weiter zunehmen“, prog-

nostiziert der Ärztliche Direktor. 
Mehrere Ärzte seines Hauses sei-
en schon in diese Richtung wei-
tergebildet worden.

Geborgenheit und Hilfe

Stationsleiterin Angela Lud-
wig bezeichnet ihre Abteilung 
als „Zufluchtsort der Geborgen-
heit und Hilfe“. Dank großzügi-
ger Spenden wurde bekanntlich 
auch ein Balkon angebaut, „ein 
Geschenk, dessen Größe man 
nicht in Worte fassen kann“. Der 
Mensch stehe im Mittelpunkt, 
auf ihrer Station bestimme der 
Patient, was er möchte und was 
nicht. Dies erfordere oft einen 
wechselnden Tagesablauf mit 
viel Toleranz des Pflegeperso-
nals, erklärt Ludwig weiter.

Fachlicher Höhepunkt der Ver-
anstaltung war ein Vortrag der 
Lehrstuhlinhaberin für Palliativ-
medizin an der Ludwig-Maximi-
lians-Universität München Frau 
Prof. Dr. Bausewein zum Thema 
„Aktueller Stellenwert und Her-
ausforderungen für die Zukunft 
der Palliativmedizin“. 

Rund 1.600 Patienten sind in den vergangenen zehn Jahren auf der Palliativstation 
im Klinikum Memmingen von Oberarzt Dr. Matthias Missel (li.), Stationsleiterin An-
gela Ludwig und einem multidisziplinären Team versorgt worden. 
      Foto: Haas/Klinikum Memmingen

„Der Mensch steht 
im Mittelpunkt“

Klinikum feiert zehn Jahre Palliativstation

Unsere Öffnungszeiten
täglich durchgehend von 9 – 18 Uhr, Sa. 9 –13

Kempten-Sankt Mang · Maistraße 4 · Telefon 0831 564935
info@larifaristoffe.de · www.larifaristoffe.de

Freuen Sie sich auf eine 
lustige Adventszeit ab dem 
1. Dezember unter www.larifaristoffe.de
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Zieglerberg 24 · Memmingen-Steinheim · 0 83 31.8 74 64 · ernst.ranz@t-online.de

Allen unseren treuen 
Kunden, Bekannten und 
Freunden wünschen wir 
frohe Festtage und alles 

Gute im neuen Jahr!  
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Ranz Kfz-Reparaturen GmbH & Co. KG

UNSERE
...da kommt Freude auf:  

verschenken, punkten, belohnen und 
genießen 

Die Lokale 
wünscht Schöne 

Weihnachten!
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Liebe Kundinnen, liebe Kunden, 
ein erfolgreiches Jahr 2019 neigt sich dem Ende zu. Zeit,  
Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre Treue zu danken. Wir  
wünschen Ihnen frohe Weihnachten und viel Glück und  
Gesundheit im neuen Jahr.

 Frohel  
 Weihnachtenl  

 und gute Fahrtl  
 2020!l  

 

Autohaus Sirch GmbH 
Dr.-Karl-Lenz-Str. 27
87700 Memmingen
Telefon 08331/96840
www.autohaus-sirch.de

Die festliche Jahreszeit beginnt. Vergessen Sie für ein
paar Tage die Hektik des Alltags und genießen Sie eine
schöne Zeit im Kreise Ihrer Lieben. In diesem Sinne
wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie besinnliche
Weihnachten!

Allianz AGCA
Allianz Vertretung
Ulmer Straße 30
87700 Memmingen
m.agca@allianz.de
www.agca-allianz.de
Tel. 0 83 31.9 61 13 68
Fax 0 83 31.9 61 13 69

Anzeigentelefone 
08331  9258424 oder 9275089

Memmingen (dl). Am 20. No-
vember, dem internationalen 
Tag der Kinderrechte, über-
reichten Mädchen und Buben 
eine Kinderrechte-Wimpelket-
te an Bürgermeisterin Marga-
reta Böckh und zeigten mit vie-
len bunten Wimpelketten in der 
Stadtbibliothek Flagge für Kin-
derrechte.

„Recht auf Schutz vor Gewalt“, 
„Recht auf Bildung“, „Recht auf 
Spiel und Freizeit“ oder „Recht 
auf Gesundheit“ ist auf bunt be-
malten Wimpelketten zu lesen, 
die von Kindern mehrerer Mem-
minger Kindertageseinrichtun-
gen in den vergangenen Wochen 
gestaltet worden sind. 
„Vor genau 30 Jahren sind die 
Kinderrechte von den Vereinten 
Nationen formuliert worden“, er-
läuterte Bürgermeisterin Marga-
reta Böckh, die das Engagement 
der Kinder für die Kinderrechte 
nachdrücklich unterstützte. Die 
Kleinen haben in den vergange-
nen Wochen im Kindergarten 

gelernt, dass es festgeschriebe-
ne Kinderrechte gibt und welche 
das sind. 

Erwachsene sensibilisieren

„Wir wollen auch die Großen da-
rauf aufmerksam machen, dass 
Kinder Rechte haben“, betonte 
Andrea Walzer, Leiterin der Wes-
termann-Kindertageseinrich-
tung, bei der Präsentation der 
Wimpelketten in der Stadtbib-
liothek. 

Memminger Kitas 
zeigen Flagge 

30 Jahre Kinderrechte der Vereinten Nationen   

Mit ihren Erzieherinnen und Kinderpflegerinnen sind zahlreiche Kinder in die Stadt-
bibliothek gekommen, um mit bunten Wimpelketten auf Kinderrechte aufmerksam 
zu machen.             Foto: Alexandra Wehr/ Pressestelle Stadt Memmingen

Zum 30. Geburtstag der Kinder-
rechte hatten die Pädagoginnen 
mit den Kindern ein Kinderrech-
te-Lied einstudiert, das diese mit 
großer Begeisterung vortrugen.
   
Aufgefordert zur Aktion „Flagge 
zeigen für Kinderrechte“ hatte 
das Deutsche Kinderhilfswerk. In 
Memmingen haben die Kinderta-
geseinrichtungen Westermann, 
Mitteresch, Stadtweiher und der 
Schulkindergarten Zollergraben 
teilgenommen. 

Memmingen (dl). Der Spielplatz 
Haienbach im Memminger Os-
ten wird umfassend umgestal-
tet. Die Kosten für das von der 
Regierung von Schwaben ge-
förderte Bauvorhaben, das im 
Sommer 2020 fertiggestellt 
werden soll, belaufen sich auf 
etwa 530.000 Euro.

Direkt am Haienbach ist ein 
Spiel- und Erlebnisraum zu den 
Themen „Bach“ und „Fischge-
wässer“ geplant. Für Kinder unter 
sechs Jahren wird ein künstlicher 
Bachlauf angelegt mit Fischer-
hütte und Fischerboot, Sand-
spielbereich, Nestschaukel und 
Wippe. Für Kinder ab sechs Jah-
ren soll eine künstlich geformte 
Felslandschaft mit Kletter- und 
Balancierelementen entstehen, 
eine Riesenrutsche, eine große 
Schaukel und ein Rollstuhlkarus-
sell. 
Für Jugendliche und Erwachsene 
wird eine Bocciabahn und eine 

Tischtennisplatte eingerichtet, 
außerdem soll der erste Ab-
schnitt eines zukünftigen Spa-
zierrundweges entlang des Hai-
enbaches angelegt werden.

„Es ist ein großartiges Projekt“, 
würdigte Oberbürgermeister 
Manfred Schilder das Bauvor-
haben im Rahmen der Sozialen 
Stadt Ost. „Ein Spielplatz wird 
entstehen, der zum einen dem 

Riesenrutsche und 
Rollstuhlkarussell 

Umgestaltung des Spielplatzes Haienbach hat begonnen

Rund 3.000 Quadratmeter umfasst das Gelände des Spielplatzes am Haienbach. Im 
Sommer sind dann anstelle der Bauhelme Spielgeräte und vieles mehr dort zu fin-
den.               Foto: Alexandra Wehr/ Pressestelle Stadt Memmingen

Inklusionsgedanken Rechnung 
trägt und der zum anderen das 
Thema Wasser hervorhebt“, be-
schreibt Schilder das Konzept.
Geeignete Bodenbeläge und ent-
sprechende Spielgeräte berück-
sichtigen auch den Gesichts-
punkt der Barrierefreiheit auf 
dem Spielplatz. In zwei Bereichen 
wird auch das Bachufer zugäng-
lich gestaltet. Und eine Infoste-
le wird die Geschichte aufzeigen.
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www.autohaus-seitz.de

 

Seitz Adventskalender 2019
www.facebook.com/AutohausSeitz

FORD SERVICE

Frohe Weihnachten und 

ein gesundes neues Jahr.

G
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Maier

Memmingen

mmTAXI 0 83 31

44 44
45 45
36 36

Die Nr. 1 in Memmingen, Stadt und Land, 24 Stunden, 365 Tage
Kohlschanzstraße 14 – Memmingen – www.taxi-memmingen.de

Jetzt NEU: Transportim Rollstuhlfahrzeug!

Flughafentransfer
auch im Kleinbus bis 8 Personen

Krankenfahrten (sitzend)

zur  ➩ Dialysebehandlung
 ➩ Strahlentherapie 
 ➩ Chemotherapie 
 ➩ stationäre Behandlung
 ➩ ambulante Behandlung
  Patienten mit Geh wagen oder Rollstühlen sind für uns kein Hindernis.
Abrechnung mit allen Krankenkassen und Berufsgenossenschaften möglich.  

Ein gesegnetes 

und frohes Weihnachtsfest 

allen unsere Fahrgästen 

und ein gutes Neues 

Jahr 2020!
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seit über 
10 Jahren das 

Zahlungsmittel 
schlechthin in 
Memmingen!

seit über Adler-Münzen … 

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
8.30 – 18.30 Uhr
Samstags 8.30 – 14.30 Uhr

Kramerstraße 11
87700 Memmingen
Telefon (0 83 31) 28 22

adler-apotheke-mm.de©
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An- und Verkauf von

Altgold
Schmuck
Anlagegold
Zahngold

Altsilber
Münzsammlungen
Orden & Militaria

Altgold Altsilber
Schmuck
Altgold
Schmuck MünzsammlungenMünzsammlungen
AnlagegoldAnlagegold Orden & Militaria

Münzsammlungen
Orden & Militaria

Zahngold
Anlagegold
Zahngold

Donausstraße 64 · 87700 MM
Telefon 08331 9273522
info@ziegler-muenzen-de

Parkplätze vor der Tür & kostenfreie Bewertung
Öffnungszeiten Mo., Di., Mi. und Fr. 9.30 bis 18 Uhr · Do. und Sa. 9.30 bis 15 Uhr

©
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Weinmarkt 12 | 87700 Memmingen | Tel. 08331-89 155 | weltladen-memmingen.de

©Lokale MM

Geschenk- und 
 Weihnachtslädle

Zangmeister-Passage bei der Stadthalle Memmingen
Telefon 08331 89233 · weihnachtslädle.de

Anzeigentelefone 
08331  9258424 oder 9275089

Memmingen (rad). Der Verein 
Notausgang – Hilfe für Men-
schen in Not e.V. – betreibt am 
Memminger Erlenweg seit über 
zehn Jahren das Café Brücke. 
Die Räumlichkeiten sind von 
der Stadt Memmingen zur Ver-
fügung gestellt worden.

„Wir begegnen dort den Men-
schen einmal wöchentlich, neh-
men ihre Nöte und Anliegen 
wahr, begleiten sie nach Mög-
lichkeit. Manch einer von ihnen 
ist in verschiedenen Süchten ge-
fangen, schafft allein aber den 
Ausstieg daraus nicht“, erzählt 
Conrad Reinker, Geschäftsführer 
des Vereins Notausgang. 

Bereits seit zehn Jahren

An dem sozialen Brennpunkt „Er-
lenweg“ ist der Verein bereits seit 
über 14 Jahren tätig, zunächst 
mit einer „Brotverteilungsakti-
on“ und seit über zehn Jahren 
mit dem „Café Brücke“. Das Ca-
fé wurde mit großem persönli-
chem Einsatz der Gäste Anfang 
des Jahres gründlich renoviert. 
Höchstes Lob zollten dafür Ober-
bürgermeister Manfred Schilder 

und Bürgermeisterin Margareta 
Böckh bei einem Besuch im Som-
mer.
„Wir versuchen, den Menschen 
neue Perspektiven aufzuzeigen, 
und jeden in Liebe anzunehmen. 
Unser Anliegen ist es, dass alle 
Bewohner dort Hilfe zur Selbst-
hilfe erfahren und die Chance be-
kommen, ihr Leben in neue, gute 
Bahnen zu lenken“, unterstreicht 
Reinker die Notwendigkeit der Be- 
gegnungsstätte. Und ergänzt, 
dass es „oft nötig ist, Kontakte 
zu Einrichtungen zu vermitteln, 
die längerfristig wieder ins Leben 
hineinhelfen. Oder auch, dass wir 
Einzelne an die Hand nehmen 

„Neue Perspektiven aufzeigen“ 
Café Brücke: Begegnungsstätte und Hilfsangebot

und viele Dinge ihres Lebens ord-
nen.“ 

Dafür sei eben eine harmonische 
Umgebung nötig, so Reinker wei-
ter. „Wir sitzen dort bei belegten 
Brötchen, Kuchen, Kaffee und Ge- 
tränken zusammen, wir grillen im 
Garten oder feiern bei gutem Es-
sen, so auch bald wieder zu Weih-
nachten“, hofft Reinker, dass die 
Bewohner weiter das Café zahl-
reich besuchen. Und die Hilfe zur 
Selbsthilfe annehmen.

Mehr zum Verein Notausgang auch 
unter www.notausgang-ev.de oder 
per Telefon unter 08331 974244.

Beliebter Treffpunkt – das Café Brücke.                                            Foto: Notausgang e.V.

NOTAUSGANG
 Hilfe für Menschen in Not e.V.

Unterallgäu (dl). Trauer um Dr. 
Hermann Haisch. Der beliebte 
ehemalige Unterallgäuer Land-
rat ist im Alter von 80 Jahren 
verstorben.

„Der Landkreis trauert um ei-
ne bedeutende Persönlichkeit“, 
sagt Landrat Hans-Joachim Wei-
rather. „Haisch war ein geachte-
ter Kommunalpolitiker und auch 
als Mensch sehr beliebt. Er hat 
den Landkreis mit Weitsicht ge-
formt und überaus positiv ent-
wickelt.“

Der promovierte Tierarzt Dr. Her-
mann Haisch wurde 1978 aus den 
Reihen der CSU zum Landrat ge-
wählt. 2006 trat er aus gesund-
heitlichen Gründen zurück. Wäh-
rend seiner 28-jährigen Amts-
zeit habe Haisch viele wichtige 
Entscheidungen gefällt, so Wei-
rather. Er habe den Ausbau der 
A96 vorangetrieben und das Un-

terallgäu als Wirtschaftsstand-
ort gestärkt. Außerdem habe 
er den Landkreis mit der Neu-
ordnung der Krankenhausland-
schaft, der Altenheime und der 
Müllverwertung in eine erfolg-
reiche Zukunft geführt. 

Bekannt war Haisch, der in Min-
delheim aufgewachsen ist und 

Trauer um Dr. Hermann Haisch
Ehemaliger Unterallgäuer Landrat verstorben 

Trauer um Dr. Hermann Haisch. Der Alt-
landrat ist nun 80-jährig verstorben. 
              Foto: Foto Hartmann

hier mit seiner Frau und den drei 
Kindern lebte, auch für das Ge-
spür, das er für die Unterallgäu-
er hatte. „Er war volksnah, leut-
selig und hatte ein großes Herz 
für die Vereine und die Land-
wirtschaft“, betont Weirather. 
Haisch liebte Land und Leute, 
war begeisterter Kneippianer 
und genoss die Natur im Land-
kreis gerne beim Radeln und 
Laufen. Viele erinnern sich auch 
an ihn, wie er bei Veranstaltun-
gen Alphorn oder Trompete 
spielte. Aber ob Haisch nun als 
Landrat oder privat unterwegs 
gewesen sei: „Haisch hatte im-
mer ein offenes Ohr für die An-
liegen der Bürger.“

Für sein Wirken wurde Hermann 
Haisch unter anderem mit dem 
Bayerischen Verdienstorden (2001) 
und der Bayerischen Verfas-
sungsmedaille in Silber ausge-
zeichnet (2005). 
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Wir suchen AlltagsHELDEN

Bewerbungen senden Sie bitte an  
personalabteilung@klinikum-memmingen.de

■  Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)

■  Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger (m/w/d) 

■  Intensivpflegekräfte (m/w/d)

Memmingen (rad). 45 Jahre ist 
es her, dass der Lebenshilfe-
verein die Unterallgäuer Werk-
stätten (UAW) ins Leben geru-
fen hat. 14 Menschen waren es 
zu Beginn in der damals sehr 
überschaubaren sozialen Ein-
richtung, die sich bis heute zu 
einem mittelständischen Un-
ternehmen mit rund 650 be-
hinderten und nicht behinder-
ten MitarbeiterInnen entwi-
ckelt hat. 

Nach wie vor liegt der Fokus da-
rauf, Menschen mit Beeinträch-
tigung, die nicht auf dem allge-

meinen Arbeitsmarkt tätig sein 
können, einen Ausbildungs- und 
Arbeitsplatz und die Möglich-
keit zur Teilhabe am Berufsleben 
zu geben. Geschäftsführer Wolf-
gang Beuchel ist stolz darauf, 
es geschafft zu haben, das An-
gebot des Unternehmens auch 
für die freie Wirtschaft interes-

sant zu machen. „Unsere Stärke 
ist es, die Arbeitsabläufe so zu 
stückeln, dass wir nahezu al-
le MitarbeiterInnen in den Ferti-
gungsablauf einbinden können.“ 
Soll heißen, dass beinahe sämt-
liche Einschränkungen bei der 
Produktion berücksichtigt wer-
den und damit alle Menschen, 
zum Teil mit handwerklich leich-
ten Aufgaben, eingebunden wer-
den können.

Praktizierte Inklusion

Stolz ist Beuchel auch darauf, 
dass seine „Schützlinge“ im so-
genannten Ersten Arbeitsmarkt 
nach und nach Fuß fassen. Über 
50 Vollzeitarbeitsplätze liegen 
mittlerweile außerhalb der UAW- 
Räume und Fertigungswerkstät-
ten. „Die sind natürlich heiß be-
gehrt“, freut sich Beuchel und 
unterstreicht damit den geleb- 
ten Inklusionsgedanken. Es sei 

ungemein wichtig für das Selbst-
wertgefühl, wenn man(n und 
auch frau) gebraucht werde.

Zurück zu den Anfängen, ge-
tragen vom Gedanken einer be-
schützenden Werkstatt für be-
hinderte Menschen. 14 Mitar-
beiterInnen fanden damals eine 
Beschäftigung in der Memmin-
ger Zinggstraße, bis heute sind 
daraus über 650 Menschen – da-
von rund 220 Angestellte – an 
sechs Standorten in Memmin-
gen und im Unterallgäu gewor-
den. Diese haben im abgelaufe-
nen Wirtschaftsjahr einen Um- 
satz von 19 Millionen Euro er-
wirtschaftet – Zahlen eines mit-
telständischen Unternehmens. 
„Wir finanzieren uns mit unse-
rer Wirtschaftsleistung weitge- 
hend selbst“, erklärt Beuchel 
und betont, dass mit Ausnahme 
des überwiegend spendenfinan-
zierten Café Klatschmohns die 

Investitionen aus dem erwirt-
schafteten Betriebsergebnis er-
folgen. 

„Die Unterallgäuer Werkstätten 
GmbH ist eine anerkannte Werk-
statt für Menschen mit Behin-
derung, ein Unternehmen der  
Lebenshilfe Memmingen/Unter- 
allgäu e.V.“ ist auf der Home-
page der UAW zu lesen, dahin-
ter steckt allerdings ein richti-
ges, mittelständisches Unterneh-
men, mit all den Anforderungen 
der freien Wirtschaft. Der Un-
terschied oder auch die zusätz-
liche Aufgabe: Die begleitenden 
sozialen Dienste der Werkstät-
ten gewährleisten eine umfang-
reiche Betreuung durch individu-
elle Einzelförderungen, um die 
Menschen möglichst nahe an 
das Leben (und den Ersten Ar-
beitsmarkt) heranzuführen. „Wir 
haben den Menschen als Le-
bensziel“, findet UAW-Geschäfts- 
führer Beuchel eine kurze, aber 
treffende Aussage zur Bestim-
mung „seiner Firma“.  

Diese erfährt entsprechende Un-
terstützung nicht nur von der 
freien Wirtschaft, sondern auch 
und im Besonderen durch die 
IHK Schwaben. Eine Ausbildung 
mit IHK-Abschluss in der perso-
nellen Dienstleistung wird an-
geboten, „eine enorme Chance“, 
wie Beuchel unterstreicht. 
Beuchel sieht „seine Mann-
schaft“ für die Zukunft und die 
neuen Aufgaben gerüstet, „auch, 
wenn wir uns an die neuen He-
rausforderungen anpassen müs-
sen. Die Digitalisierung, die In-
dustrie 4.0 ist für uns eine gro-
ße Herausforderung, was aber 
auch eine Chance sein kann“, 
sieht Beuchel die Unterallgäuer 
Werkstätten gut vorbereitet auf 
die nächsten Jahre.

Bei den UAW handelt es sich um 
eine besondere Firma, die Men-
schen mit Beeinträchtigung die 
Chance gibt, am Arbeitsleben 
teilzuhaben. „Darauf dürfen die 
Stadt Memmingen und der Land-
kreis Unterallgäu stolz sein“, 
hofft Beuchel, dass auch zu-
künftig Wirtschaft, Politik und 
die Unterallgäuer Werkstätten 
Hand in Hand mit- und füreinan-
der arbeiten.
Allerdings bereitet ihm die ste-
tig steigende Bürokratie Kopf-
schmerzen. „Es bleibt damit viel 
zu wenig Zeit für die Arbeit am 
und mit dem Menschen“, sieht 
Beuchel die Gefahr, dass der Un-
ternehmensauftrag „Mensch“ 
durch übereifrigen Bürokratis-
mus in den Hintergrund rückt. 

Mehr zu den Unterallgäuer Werk-
stätten finden Sie auch unter 
www.uaw-mm.de

Unternehmensauftrag: Mensch
Unterallgäuer Werkstätten werden zum mittelständischen Unternehmen

„Firmenzentrale“ der Unterallgäuer Werkstätten in der Memminger Altvaterstraße.                        Fotos: Unterallgäuer Werkstätten

Das Café Klatschmohn in der Memminger Innenstadt.

Wolfgang Beuchel.
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Zukunft starten. Mit Perspektive. 
Ab September 2020 bieten wir folgende Plätze an:

Ausbildung bei PFEIFER
Gewerblich-technisch
 Industriemechaniker (m/w/d)

 Konstruktionsmechaniker (m/w/d)

 Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

 Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)

 Seiler (m/w/d)

 Mechatroniker (m/w/d)

Kaufmännisch
 Fachlagerist (m/w/d) 
 Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) 
 Industriekaufmann (m/w/d) 
 Technischer Produktdesigner (m/w/d)

Studieren mit PFEIFER 
Bachelor of Engineering
 Bauingenieurwesen (m/w/d) 
 Projektmanagement (m/w/d) 
  Wirtschaftsingenieurwesen  

(m/w/d)

 Maschinenbau (m/w/d)

Bachelor of Arts
  BWL Handel/Vertriebs- 

management (m/w/d)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich.  
Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Anette Gollai unter  
Tel. +49-8331-937-0 oder E-Mail an ausbildung@pfeifer.de.

PFEIFER 
SEIL- UND HEBETECHNIK GMBH
DR.-KARL-LENZ-STRASSE 66 
DE-87700 MEMMINGEN
www.pfeifer.info

WEITERE INFOS unter: 

www.pfeifer.info/karriere 

Mit PFEIFER realisiert.

Mit Zug nach oben.

Meine Ausbildung bei PFEIFER.

WIR FREUEN UNS AUF FACHKRÄFTE, BERUFSEIN-
STEIGER, QUEREINSTEIGER UND AUSZUBILDENDE!

Korbinian Kranken- und Intensivpflege GmbH  
Keltenstraße 10 · 87700 Memmingen 

Deine Ansprechpartner: Patricia Bader und Marcel Frommel

Bewerben ist bei uns ganz leicht!  
• WhatsApp: 0151 – 580 666 44 • Telefon (0 83 31) 924 58 90 
• info@korbinian-pflege.de • korbinian-pflege.de

Personalanzeige 

Korbinian Memmingen 11-19_01

IB + WG

2-spaltig, 137 mm, 4c

 fb.com/korbinian.pflege         @bonitas.holding.pflege

Herzlich willkommen, liebe 
Pflegefachkraft (m/w/d)!

  Unbefristeter 
Arbeitsvertrag

  Fachweiterbildung 
in eigener Akademie 
(ohne Intensiverfahrung)

  Familienfreundliche 
Arbeitszeitmodelle

 Steuerfreie Zuschläge
 Memmingen 
 (Fachpflegeeinrichtung   
 »Haus Hieronymus«)
 Wangen, Pfaffenhausen  
 Schongau, Mindelzell 
 (1:1-Versorgung)
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Unsere Ausbildungsberufe:
• Kaufmann/-frau für Spedition und Logistikdienstleistung
• Fachlagerist/Fachkraft für Lagerlogistik
• Berufskraftfahrer/in
Beginnen Sie Ihren erfolgreichen beruflichen Einstieg bei uns -
einem europaweit tätigen Lebensmittellogistiker. Gemeinsam mit
rund 12.000 Mitarbeitern tragen Sie täglich dazu bei, dass die
Produkte unserer Kunden zum richtigen Zeitpunkt, in der richti-
gen Temperatur, am richtigen Ort verfügbar sind. Unsere Aus-
bildung eröffnet Ihnen viele berufliche Perspektiven - nutzen Sie
Ihre Chance! Bewerben Sie sich bei uns:
www.nagel-group.com/jobs

Nagel-Group I Kraftverkehr Nagel SE & Co.KG
In der Paint 22 · 87730 Bad Grönenbach
claudia.kunst@nagel-group.com, Tel. 08334/980-114

Bewerben Sie sich jetzt!
www.nagel-group.com/jobs

Ausbildung 2019

12.000 Teamplayer.
16 Länder.

1 Familienunternehmen.

MAIER MEMMINGEN

G
m

bH

Wir suchen Dich ab sofort! 

Taxifahrer (m/w/d)

zur Festanstellung in Vollzeit  
4 Tage Woche – Taxischein und 
Ortskenntnisse erforderlich.
Info´s unter 0171 - 770 96 69 
Bewerbung z.Hd. M.Schmidt 
m.schmidt@taxi-memmingen.de

taxi-memmingen.de

Intensivpflegedienst Gabriele Höpken SUCHT für neue 1:1 
Betreuungen in Bad Saulgau, Bad Waldsee, Bad Wurzach, 
Bad Grönenbach, Leutkirch, Markt Rettenbach & Lindau 

examiniertes Pflegepersonal 
   und Altenpfleger     

für Grünkraut, Kempten, Langenargen, Tettnang suchen wir 

examinierte Krankenschwestern und 

Altenpfleger für Kinderbetreuung
Bewerbungen erbeten an:

Gabriele Höpken · Silcherweg 39 · 88535 Kißlegg
Telefon 07563 519753 · Mobil 01522 1609430

www.ambulantepflege.org

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

Schwaben (dl). Die IHK Schwa-
ben führt die AzubiCard ein. Mit 
dem Ausweis im Scheckkarten-
format erhalten rund 23.000 
Auszubildende in den schwäbi-
schen Mitgliedsbetrieben aus 
Industrie, Handel und Dienst-
leistungen erstmals ähnliche 
Chancen auf Vergünstigungen 
wie Schüler oder Studenten.

„Mit der AzubiCard bringen un-
sere Partner und wir den Azubis 
die Wertschätzung entgegen, 
die sie verdient haben. Das ist ein 
Gewinn für das Image der dualen 
Berufsausbildung“, sagt IHK-Prä-
sident Dr. Andreas Kopton. Mehr 
als 60 Partnerfirmen in der Regi-
on sind inzwischen dabei. Und 
es werden stetig mehr. Darun-
ter sind Einzelhändler, Gastrono- 
men, verschiedene Freizeitein-
richtungen und Dienstleister. Sie 
gewähren bei Vorlage der Karte 
Rabatte auf ihre Angebote. Das 
Projekt ist aber nicht nur auf die 
Region beschränkt: Deutsch-
landweit kommen die Auszubil-
denden in den Genuss von mehr 
als 400 Vergünstigungen.  
Bayerns Staatsminister für Un-
terricht und Kultus, Michael Pi-
azolo, lobt das Engagement der 
IHK Schwaben: „Die duale Aus-
bildung ist ein Qualitätsmerk-
mal Deutschlands, auf das wir 
gerade in Bayern sehr stolz sind. 
Mit der AzubiCard unterstreicht 
die IHK Schwaben diese Bedeu-
tung und signalisiert den jun-
gen Menschen, dass wir ihre 
Leistung würdigen. Ein wichtiger 
Beitrag, um künftig noch mehr 

Menschen für diesen attrakti-
ven Weg ins Berufsleben zu be-
geistern.“

Alle Infos zur Ausbildung 
auf einen Blick

Im Kammerbezirk der IHK Schwa-
ben erhält jeder, der einen Aus-
bildungsvertrag in einem IHK-Be-
ruf unterschrieben hat, den Aus-
weis automatisch zugeschickt. 
Zunächst erhalten alle Auszubil-
denden im zweiten, dritten und 
vierten Lehrjahr die Card, nach En-
de der Probezeit auch alle Neu-
Azubis. Mit dem Ausweis haben 
die Auszubildenden nicht nur die 
Chance auf zahlreiche Vergünsti-
gungen, sie erhalten auch Zu-
griff auf alle digitalen Services der 
IHK Schwaben rund um ihre Aus-
bildung. Diese Angebote sollen 
künftig weiter ausgebaut werden. 
Vorerst gelangen die Azubis über 
einen QR-Code zur Website azu-

bicard.de, wo sie einen Überblick 
über alle Vergünstigungen erhal-
ten

Wichtiger Baustein für 
die Fachkräftesicherung

In diesem Jahr haben wieder 
mehr als 9.000 Auszubildende ih-
re Ausbildung in einem IHK-Be-
ruf begonnen. „Ein klares Zei-
chen: Die bayerisch-schwäbische 
Wirtschaft setzt auf die duale 
Ausbildung“, sagt IHK-Präsident 
Kopton. Es hätten aber deut-
lich mehr sein können. Viele 
Unternehmen würden mehr Aus-
zubildende einstellen, erhalten 
aber keine oder nicht ausreichen-
de Bewerbungen. Umso wichti- 
ger sei es, die Chancen, die eine 
duale Ausbildung mit sich bringt, 
ins Bewusstsein zu rücken. „Die 
AzubiCard ist dabei ein wichtiger 
Baustein für die Fachkräftesiche-
rung“, betont Kopton.

IHK Schwaben führt 
AzubiCard ein

Ein Ausweis mit großem Benefit für 23.000 Auszubildende 

Vorab gab es schon mal die AzubiCard im Großformat für Anja Wiedenmann, Aus-
zubildende zur Kauffrau für Büromanagement bei der HPC AG, von ihrem Chef, IHK-
Präsident Dr. Andreas Kopton.                                                               Foto: IHK Schwaben

Alles aus einer Hand. 

     Tag und Nacht an Sonn- und 

Feiertagen sind wir für Sie da!

Hohenstaufenstraße 14
87700 Memmingen
Telefon 0 83 31/6 10 78
bayer-mm@t-online.de

Der Bestatter Ihres Vertrauens

Anzeigentelefone Die Lokale 
08331  9258424, 08331 9275089
08331 9912003
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Memmingerberg
und seine Menschen, 
Häuser und Geschichte(n)
600 Seiten in Bildern und Worten von der Dorfi dylle 
zur Airport-Gemeindevon Ursula Stetter.

Das Buch ist für 29 Euro bei der Gemeinde Memmingerberg 
sowie den örtlichen VR-Bank und Sparkasse erhältlich und
das ideale Weihnachtsgeschenk!

Die Gemeinde Memmingerberg 

wünscht allen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest!

©
Lo

ka
le-

MM

Lindentorstraße 12
87700 Memmingen
Telefon 0833112200

Montag geschlossen
Di. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

Über fünf Milliarden Stück Plastik verunreinigen derzeit die Ozeane. 
Markengründer Kevin Murphy möchte dieser Entwicklung ent-
gegenwirken. Ab Mitte 2019 werden Salonpartner der australi-
schen Marke Produkte im Regal haben, die zu 100 Prozent aus 
recycelten Meereskunststoffen bestehen. 
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WINTERZEIT
So genießt man die kalte Jahreszeit. Spektakuläre Aufgüsse 
im neuen Kelohaus, chillen in den großzügigen Ruhezonen, 
durchatmen in der einzigartigen Salzhütte und schlemmen 
im brandneuen Saunarestaurant „Hoigarta“. 

www.cambomare.de

07
a1

90
9 

 w
w

w
.e

hr
en

fe
ld

.o
rg

 

SCHENKENBade- & Saunawelt Gutscheine zuWeihnachten

Aufwärmen in der CamboMare Saunawelt 

WINTERWINTERWINTER

Wir wünschen 

unseren Kunden ein 

schönes Weihnachtsfest

und erholsame 

Feiertage! ESSO Station Mayer
Bodenseestraße 33 • Memmingen • Tel. (0 83 31) 7 13 03

Laufend günstige Angebote
in unserem ESSO Snack & Shop

Wir sind ausgestattet mit modernster Technik der Firma Christ

Wir backen mehrmals täglich
in unserem Backshop, auch sonntags!

Vorbeischauen

lohnt sich

Memmingen/Unterallgäu (dl). 
Der Sozialpädagogische Fach-
dienst der Katholischen Jugend- 
fürsorge bietet im Auftrag der 
Stadt Memmingen und des 
Landkreises Unterallgäu ab Ja-
nuar 2020 wieder einen Quali-
fizierungskurs zur Tagesmutter 
bzw. zum Tagesvater an. 

Tagesmütter und -väter haben 
eine verantwortungsvolle Auf-
gabe in der Bildung, Betreuung 
und Erziehung von Kindern und 
leisten einen wichtigen Beitrag 
zur Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie.

Mit diesem Kurs erfüllen die Teil-
nehmer die fachliche Voraus-
setzung zur Beantragung ei-
ner Pflegeerlaubnis. Sie können, 
wenn weitere Anforderungen er-
füllt sind, als qualifizierte Tages-
pflegeperson Kinder bis zum 14. 
Lebensjahr bei sich zuhause be-
treuen. 

Der Qualifizierungskurs umfasst 
insgesamt 100 Stunden und fin-
det überwiegend an Mittwoch-
abenden und Samstagen in Dirle-
wang/Mindelheim und in Mem- 
mingen statt. 

Die Kursgebühr beträgt 150 Euro. 
Auftakt ist am Samstag, 11. Ja-
nuar 2020, von 9 Uhr bis 16 Uhr. 
Informationen zu den Kurster-
minen findet man im Internet 
unter www.kindertagespflege-
unterallgaeu.de.
 
Weitere Informationen geben die 
Ansprechpartner der Stadt Mem-
mingen zur Kindertagespflege, 
Weinmarkt 10 – 12, unter Telefon 
08331 9913276 und Telefon 08331 
8336801.
Eine direkte Anmeldung zum Kurs 
beim Sozialpädagogischen Fach-
dienst der Katholischen Jugend-
fürsorge Memmingen ist ab sofort 
unter Telefon 08331  927640 mög-
lich.

Tagesmutter  
oder -vater werden

Kurs in Memmingen und im Landkreis

Tagesmütter und auch Tagesväter leisten einen wichtigen Beitrag zur Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie.    Foto: KJF Memmingen-Unterallgäu
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FROHE WEIHNACHTEN
MERRY X-MAS
JOYEUX NOEL
BUON NATALE

www.gomes-direkt.de

Waldfriedhofstraße 15 • D-87700 Memmingen
T +49 (0) 8331 92780-83 • F +49 (0) 8331 92780-84 

Feinkost Metzgerei Dauner
Untere Str. 8  ·  87700 Memmingen-Amendingen
Telefon 08331 89 812 · info@metzgerei-dauner.de

metzgerei-dauner.de

nndingen
ei-i-dauner.de

Feinkostkostk  Metzgerei Daun

metzgerei-daune

Wir wünschen unseren Kunden eine 

      schöne Weihnachtszeit und alles Gute 

            für das Neue Jahr!

       www.vvm-onlin
e.d

e

wwwww .vvvvv m

EIN JAHR GRATIS DURCHS VERBUNDGEBIET!

w
Fragen? Wir informieren Sie gern! Tel. 08282 828700

EIN JAHR GRATIS DURCHS VERBUNDGEBIET!EIN JAHR GRATIS DURCHS VERBUNDGEBIET!

ANGEBOT
FÜR SENIOREN

WIR TAUSCHEN 

IHREN FÜHRERSCHEIN 

GEGEN EINE 

VVM SENIOREN-

JAHRESNETZKARTE!

Eine Initiative des VVM in Kooperation mit dem Landkreis Unterallgäu

Memmingen (cat). Gewohnt 
pünktlich haben die Narren 
am 11.11. um 11 Uhr 11 das Mem-
minger Rathaus übernommen. 
Oberbürgermeister Manfred 
Schilder schwenkte die wei-
ße Fahne und wurde von den 
Himmlischen Teufeln aus dem 
Rathaus geleitet.

Unter dem Schlachtruf „Mau 
Mau Mau – ’s wird scho gau“ 
musste er den Rathausschlüs-
sel an das Prinzenpaar Claudi I. 
und Rolf I. mehr oder weniger 
freiwillig übergeben. Genau be-
obachtet vom Kinderprinzen-
paar Yvonne I. und Luca I. Zu-
vor waren die Stadtbachhexen 
ganz frech übers Fenster einge-
drungen und die Garde hat den 
Fluchtweg über die Treppe abge-
schnitten.

Schilder musste sich dann kri-
tische Stimmen zu den Mem-

minger Bädergeschichten (Be-
wegungsbad und Kombibad), 
zum fehlenden Wohnraum so-
wie zum abgerissenen Eisensteg 
am Bahnhof anhören. Nicht im-
mer ganz ernst waren seine Ant-
worten – die übrigens von seiner 
Stellvertreterin Margareta Böckh 

in Reimform gebracht wurden. 
Tänzerisch wurde das närrische 
Treiben durch die Auftritte der 
Mini-, Kinder-, Teeny- und der 
Garde des TV Memmingen un-
terstützt, Moderator war Joa-
chim Kehrle, 2. Vorsitzender des 
TV Memmingen. 

„Mau Mau Mau – 
’s wird scho gau“ 

Narren haben das Rathaus gestürmt

Noch hat Oberbürgermeister Manfred Schilder leicht lachen - geleitet von der Fa-
schingsprinzessin Claudi I. hält er den Rathausschlüssel noch fest in seinen Händen. 
Noch ….                            Foto: Carina Thielicke

Memmingen (rad). In einer har-
monischen Wahlversammlung 
hat die Memminger CSU ihre 
Kandidatenliste für die Stadt-
ratswahl beschlossen. 40 Be-
werber, darunter zwölf Frauen, 
stellen sich der Wahl im kom-
menden März. 

Das Durchschnittsalter der Kan-
didaten liegt bei etwas über 45 
Jahren, „was auch ungefähr dem 
der Bevölkerung entspricht“, er-
klärte Klaus Holetschek bei der 
Begrüßung im Memminger Ci-
neplex-Kino. Passend zur Loca-
tion wurde ein Kurzfilm gezeigt, 
in dem ein Großteil der Bewerbe-
rInnen vorgestellt wurde. Eben-
so wie das Motto, unter dem 
der CSU-Wahlkampf steht: „Be-
herzt für unsere Stadt“. Die CSU 
will, so Holetschek, „mit ver-
ständlicher Sprache die Bürger 
erreichen“. Ähnlich formulierte 
es Oberbürgermeister Manfred 
Schilder, der unterstrich, dass 
Politik wieder näher an den Men-
schen rücken müsse.

Zwölf Frauen auf der Liste

„Wir haben ein gutes Team“, sag-

te Holetschek mit Blick auf die 
Kandidatenliste, die von Mar-
gareta Böckh angeführt wird. Er 
selbst steht auf Platz zwei, da-
hinter reihen sich (lebens)erfah-
rene, schon in der kommunalen 
Politik tätige Menschen eben-
so ein wie junge Leute, die sich 
gerade erst ihre ersten politi-
schen Sporen verdienen. Wie der 
22-jährige Politikstudent David 
Stiegeler oder die Bankkauffrau 
Lena Kartheininger (28), die bei 
den Eishockey-Frauen des ECDC 
Memmingen aktiv ist. Auch fest 
im (Berufs)Leben stehende Bür-

ger sind vertreten, deren Erfah-
rung die CSU in den Stadtrat ein-
fließen lassen möchte. Wie etwa 
Siebendächer-Vorstand Markus 
Sonntag als Experte zum Thema 
„bezahlbares Wohnen“. Weiter 
werden wohl Bildung, Wirtschaft 
sowie Gesundheit und Soziales 
im Fokus stehen – Konkretes soll 
zeitnah publik gemacht werden.

Die vorab erstellte Liste wurde 
mit 53 zu 1 Stimmen deutlich be-
schlossen, wie der Wahlleiter –
Hawangens Bürgermeister Uli 
Ommer – verkündete.

Die zehn Erstplatzierten auf der CSU-Nominierungsliste (vorne von links): Isabella 
Salger, Margareta Böckh, Sabine Rogg, Klaus Holetschek. Dahinter: Christoph Baur, 
Horst Holas, Veronika Schraut, Professor Josef Schwarz. Ganz hinten: Michael Rup-
pert und Wolfgang Zettler.                        Foto: Radeck 

„Beherzt für Memmingen“ 
CSU bestimmt Stadtratskandidaten

Neu-Ulm

Weißenhorn

Memmingen

(0731) 97887-0

(07309) 42959-30

(08331) 12240

Zeppelinstraße 32

Eschachweg 2-4

Kiryat-Shmona-Str. 5

Container in allen Größen und
Ausführungen.
Leistungsstarker Fuhrpark mit Kran-
wagen zur direkten Beladung vor Ort.

www.goetz -neu-ulm.de
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Kochendörfer
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JETZT  
VORBESTELLEN

FÜR DAS PERFEKTE WEIHNACHTSESSEN

Schnell & einfach  
bis zum 16.12. 
reservieren: 
Bio-Weihnachtsspezialitäten 

in Ihrem denn's Biomarkt,  

Bahnhofstr. 23/Ecke Luitpoldstr.

Nur solange der Vorrat reicht.

denns-biomarkt.de

Augsburg/Legau (dl). Eine De-
legation des chinesischen Mi-
nisteriums für Ökologie und 
Umwelt hat die Illerstaustufe 
Legau besucht. Dabei infor-
mierten sich die Gäste unter an-
derem über die Renaturierungs-
projekte von LEW Wasserkraft 
an der Iller.

Nachhaltigkeit, erneuerbare Ener- 
gien und Natur- und Umwelt-
schutz: Diese Themen standen 
im Fokus des Besuchs der chine-
sischen Delegation, die sich vor  
Ort über die Renaturierungspro-
jekte von LEW Wasserkraft an 
der Iller sowie über die Bildungs-
angebote der Umweltstation Le-
gau und der LEW-Bildungsinitia-
tive 3malE informierte. 

Vor Ort konnten sich die Gäs-
te davon überzeugen, wie na-
turnahe Fischwanderhilfen und 
neue Gewässerstrukturen zu ei-
ner nachhaltigen Verbesserung 
des Lebensraums der dort hei-
mischen Tier- und Pflanzen-
welt beitragen. Ein besonderer 

Schwaben (dl). Es gibt erhebli-
che Lücken im bayerischen Mo-
bilfunknetz, was die IHK als 
echten Wettbewerbsnachteil 
sieht. Das zeigen die Ergebnis-
se einer von Wirtschaftsminis-
ter Hubert Aiwanger veröffent-
lichten Messung.

Dazu Dr. Andreas Kopton, Präsi-
dent der IHK Schwaben: „Die er-
nüchternden Ergebnisse spiegeln 
leider das Stimmungsbild in der 
bayerisch-schwäbischen Wirt-
schaft wider. Der Leidensdruck 
der heimischen Unternehmen 
und deren Mitarbeitern, Kunden 
und Gästen ist enorm.“

Während die Mobilfunknetze in 
Augsburg, Kempten und Neu-
Ulm überwiegend gut sind, gibt 
es sonst kaum einen Landkreis 
ohne Funklöcher. „Mobiles Arbei- 
ten in einer digitalisierten Wirt-
schaft setzt mobile Kommuni-
kation voraus. Nicht nur in Bal-
lungszentren und entlang von 
Autobahnen und ICE-Strecken. 
Das Stadt-Land-Gefälle wird hier 

Schwerpunkt lag dabei auf den 
Themen Umweltbildung, Parti-
zipation und Stakeholder-Ma-
nagement. Experten von LEW 
Wasserkraft und der Universi-
tät Augsburg berichteten un-
ter anderem, wie sie bei solchen 
Projekten alle Beteiligten – also 
Kommunen, Vereine, Verbände 
und Anrainer – einbeziehen und 

zu einem echten Wettbewerbs-
nachteil für unsere regionale 
Wirtschaft“, so Dr. Kopton. 

Im touristisch attraktiven Allgäu 
lässt das Mobilfunknetz stark 
zu wünschen übrig. Dr. Kopton 
weiter: „Gerade junge Gäste, die 
den Reiz der Allgäuer Alpen für 
sich entdeckt haben, erwarten 
nicht nur gute Wanderwege und 

welche Bedeutung diese Zusam-
menarbeit hat. 
Die Exkursion war Teil eines drei-
tägigen Programms der Hanns-
Seidel-Stiftung, bei dem die De-
legation Einblicke in verschiede-
ne Nachhaltigkeits-Projekte von 
Landkreisen, Kommunen und 
Einrichtungen in der Region be-
kam.

eine ansprechende Gastrono-
mie, sondern auch ein lückenlo-
ses Mobilfunknetz. Das sind sie 
von anderen alpinen Regionen in 
Österreich oder auch Italien ge-
wohnt. Verschwinden die Mobil-
funkbalken vom Display, dann 
bleiben auch die Gäste aus.“
Um die Mobilfunklöcher mög-
lichst schnell schließen zu kön-
nen, spricht sich die IHK Schwa-
ben für ein „Inland-Roaming“ 
aus. Also die Möglichkeit, dass 
die Kunden zwischen den Net-
zen der Telekom, Vodafone und 
Telefonica wechseln können. Dr. 
Kopton abschließend: „Das Han-
dy ist zum unverzichtbaren Ar-
beitsmittel in Produktion, Han-
del und Dienstleistungen gewor-
den. Versagt es seinen Dienst, 
kann man keine Termine verein-
baren, Geschäfte abschließen 
und Kundendienste erledigen. 
Mobilfunknetze sind die Stra-
ßen unserer Kommunikation. 
Schlaglöcher hinterlassen dunk-
le Bremsspuren in unserem oh-
nehin schon stockenden Wachs-
tum.“

Diplom-Geograph Rupert Linder (links), Tobias Epple von der Universität Augsburg 
(rechts) und Ralf Klocke von LEW Wasserkraft (4.v.r.) mit der Delegation des chinesi-
schen Ministeriums für Ökologie und Umwelt.      Foto: LEW / Bernd Feil

Nicht überall steht ein uneingeschränk-
tes Datennetz zur Verfügung. Was die 
IHK Schwaben als klaren Wettbewerbs-
nachtteil sieht.                      Foto: Radeck

Renaturierungsprojekte 
im Fokus 

Chinesische Delegation besucht Illerstaustufe

„Der Leidensdruck ist enorm!“
Funklöcher bremsen die bayerisch-schwäbische Wirtschaft aus

Anzeigentelefone 
08331  9258424 oder 9275089
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wünscht Ihnen ein schönes

Weihnachtsfest voller  Überraschungen!

wünscht Ihnen ein schönes

Weihnachtsfest 

2 Gutscheine von 
je 25,– Euro

2 x Fanpakete und 
Jahresrestkarten

Naschkarten im 
Wert von 
25,– Euro

2 Einkaufs-
Gutscheine im 

Wert von 
je 25,– Euro

GEFRO
5 x Top Ten

5 x 
Massage-
Gutschein

3 x Weihnachts-
Fanpakete

3 x 
Body-Set

1 x
Rutschauto

1 x
Rutschauto
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3 x 
Einkaufsgutscheine 

á 50,– Euro

Mit Rabattcode 25 % 

sparen: lokale16

Genießer
… aufgepasst!

Kuffer Marketing GmbH | Würzburger Straße 5 | 93059 Regensburg

Jetzt zugreifen:
•  Tel. 0800/22 66 56 00 

(gebührenfrei)

• www.gutscheinbuch.de

2x essen, 
1x zahlen
und viele Rabatte

2 Std. Eintritt 
in die Badewelt
für 2 Personen

 4 x 
Friseurgutscheine 

á 25,– Euro

3 x 
Überraschungs-

tasche

1 x 150,– Euro
Reisegutschein

1 x 
Einkaufsgutschein 

20,– Euro

 2 x 
Einkaufskorb

Der Lokale GabentischDer Lokale Gabentisch

1 x 4 Wochen H³O 
Training inkl. Kurse, 
Gerätetraining und 

Trainingsplanerstellung
1 x 4 Wochen PURE 

Training
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1 x Nordmann-
tanne (im Wert 
von 30,– Euro)

wünscht Ihnen ein schönes

Weihnachtsfest voller  Überraschungen!

wünscht Ihnen ein schönes

Weihnachtsfest 

1 x Geschenkbox 
mit 2 Karten für 

Bayrische 
Theatertage

LANDESTHEATER
SCHWABEN

3 x 
Gutscheinbuch

Mit Rabattcode 25 % 

sparen: lokale16

Genießer
… aufgepasst!

Kuffer Marketing GmbH | Würzburger Straße 5 | 93059 Regensburg

Jetzt zugreifen:
•  Tel. 0800/22 66 56 00 

(gebührenfrei)

• www.gutscheinbuch.de

2x essen, 
1x zahlen
und viele Rabatte

 Gemeinde 
Memmingerberg

2 x 
Chroniken

Memmingerberg

5 x
Kinospaß 
für Zwei 2 x Tageskarten 

inkl. Sauna

2 Flaschen Wein + 
25 Euro Einkaufs-

gutschein

2 Tankgutscheine 
 á 25,– Euro

5 x Familien-
tageskarten

2 x 25,– Euro 
Einkaufsgutschein

2 x Ski-Tageskarten 
oder 

2 x Berg/Talfahrt

1 x Führung inkl. 
Verkostung für 
10 Personen

Wir wünschen ein „Frohes Fest“!
Gabentisch auch heuer wieder üppig gefüllt

Memmingen (rad). Wir haben auch 
heuer wieder unseren bereits traditio-
nellen „Lokalen Gabentisch“ für Sie ge-
deckt und mit allerlei schönen Preisen 
befüllt. Spielen Sie doch einfach mit 
– vielleicht gewinnen Sie ja einen der 
zahlreichen und attraktiven Gutschei-
ne.  

Rechtzeitig noch vor dem Fest gibt’s 
dann vielleicht sogar noch ein ganz be-
sonderes „Extra“ für Ihre Lieben oder so-
gar für Sie selbst. 

Ein wenig müssen Sie dafür aber schon 
tun. Blättern Sie durch diese Ausgabe 
und verraten Sie uns, wie viele goldene 
Nüsse sich in dieser Ausgabe versteckt 

haben. Sind es

a) 9  b) 10   c) 11

Auf dieser Seite finden Sie eine „Gol-
dene Nuss“, die zählt aber nicht dazu. 
Blättern Sie durch diese Ausgabe und 
schicken uns Ihre Lösung per Postkar-
te oder E-Mail (bis spätestens Montag, 
9. Dezember 2019) oder rufen uns am 
Dienstag, 10. Dezember, zwischen 15 
und 17 Uhr unter der Telefonnummer 
08331 9275088 an. 

Ob postalisch, per Mail oder per Tele-
fon, wir benötigen neben der richtigen 
Lösung nur Ihren Namen und – ganz 
wichtig – Ihre Telefonnummer sowie 

Ihren Wunschgewinn. Den können wir 
allerdings nicht garantieren.

Die Gewinner werden bis spätestens 
Mittwoch, 11. Dezember 2019, benach-
richtigt. Die Gewinne werden dann am 
Freitag, 13. Dezember, nachmittags im 
Rahmen einer kleinen Gewinnerfeier in 
unseren Räumen übergeben.
Viel Glück und viel Spaß beim Zählen!

Schicken Sie Ihre Postkarte oder E-Mail 
(Einsendeschluss 9. Dezember 2019) 
an folgende Adresse:

DIE LOKALE
In der Neuen Welt 10
87700 Memmingen.

Oder senden uns die Lösung per E-Mail 
auf info@lokale-mm.de
Gewinn-Hotline am 10.12.2019 
zwischen 15 und 17 Uhr unter:
Telefon 08331 9275088

Und ganz wichtig: Absender und die 
Telefonnummer bitte mit angeben!
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir möchten mit unseren Gewinnspielen keine 
Adressen sammeln und unterstreichen, dass bei 
uns auch wirklich gewonnen wird. Daher werden 
die Gewinner telefonisch benachrichtigt und und 
unter Umständen namentlich sowie mit Foto in 
der nächsten Ausgabe bekannt gegeben. Wir hof-
fen, dafür Ihr Einverständnis zu erhalten und wer-
den dies bei der Gewinnübergabe auch schriftlich 
dokumentieren.

1 x 
Babyracer
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Autohaus Reisacher GmbH | Hauptsitz und Verwaltung Unternehmensgruppe Europastraße 1 · 87700 Memmingen 
Weitere Standorte in Ulm, Landsberg, Krumbach, Günzburg und Augsburg | www.reisacher.de/mini

MINI IM RENNANZUG GEFÄLLIG?
MINI COOPER 3-TÜRER MIT JOHN COOPER WORKS PAKET.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,8; 
außerorts 4,5; komb. 6,3; CO2-Emission  
komb. 144 g/km, CO2-Effizienzklasse C.

Laufzeit 36 Monate
Laufleistung p. a.  10.000 km 
Nettodarlehensbetr.  € 22.564,83
Gesamtbetrag  € 8.964,-
Sollzinssatz p. a.1  4,25 % 
Effektiver Jahreszins  4,33 % 

Fahrzeugpreis 2 € 27.645,-
 Ohne Anzahlung!

36 mtl. 
Leasing- 
raten à  € 249,-

1 Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit.
2  Inkl. € 675,- Transport und Überführung 

(Bei Leasing gesondert zu bezahlen).

Für die Bemessung von Steuern und anderen fahrzeugbezogenen Abgaben, die (auch) auf den CO2-Ausstoß  abstellen, 
 können  andere als die hier  angegebenen Werte gelten. Ein unverbindl. Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, 
 Lilienthalallee 26, 80939 München. Alle Preise inkl. 19 % MwSt. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach 
 Vertragsschluss ein gesetz l. Widerrufsrecht. Nach den Leasing bedingungen besteht die  Verpflichtung, für das  Fahrzeug 
eine Vollkasko versicherung ab zuschließen.

Neuwagen. Leasingbeispiel. 
136 PS · John Cooper Works Paket · Moonwalk Grey metallic.
Klimaautomatik, John Cooper Works Sportsitze, LED-Nebelscheinwerfer, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer,  
PDC hinten, 17“ LMR Track Spoke schwarz, John Cooper Works Lederlenkrad, John Cooper Works Aerodynamic Kit,  
Heckspoiler, Lichtpaket, Dachhimmel anthrazit, Multifunktion für Lenkrad, Regensensor und automatische 
 Fahrlichtsteuerung, Dach und Spiegelkappen schwarz, Geschwindigkeitsregelung mit Bremsfunktion u. v. m.

Ein gutes Gefühl!

Memmingen (dl). In einer ein-
zigartigen Atmosphäre auf dem 
Marktplatz, umrahmt von Rat-
haus, Großzunft und Steuer-
haus, findet der Memminger 
Christkindlesmarkt heuer wie-
der bis 22. Dezember statt.

An rund 25 weihnachtlich ge-
schmückten Buden kann man 
handwerkliche Produkte bestau-
nen oder sich mit herzhaften 
schwäbischen Speisen verwöh-
nen lassen: Von Allgäuer Käs-
spatzen bis zur Feuerwurst sind 
viele regionale Köstlichkeiten 
geboten. Gesangs- und Bläser-
gruppen sorgen mit einem weih-
nachtlichen Musikprogramm für 

eine stimmungsvolle Zeit auf 
dem Markt.
Ein Programm für die kleinen 
Gäste ist auch geboten: Jeden 
Sonntag kommt der Kasperl, 
der Nikolaus verteilt Geschenke 
und das Christkind erzählt jeden 
Samstagnachmittag Märchen.

Antonierhaus 
und Stadtmuseum

Ein außergewöhnliches Erleb-
nis ist die Josef Madlener Weih-
nachtskrippe im beleuchteten 
Innenhof des historischen Anto-
nierhauses (siehe Seite 22). Eine 
weitere Attraktion ist die Mem-
minger Himmelsstube, ein Ort 

der Besinnung, hier liest das 
Christkindle Märchen vor. 

Das Stadtmuseum im Hermanns- 
bau öffnet seine Türen für die 
diesjährige Winterausstellung. 
Während der Weihnachtszeit 
werden besondere Themenfüh-
rungen wie die „Mundart-Aheba 
weard’s Weihnachta“ und „Win-
terzeit und Sternenzauber“ an-
geboten.

Weitere Informationen:
Stadtinformation MM
Marktplatz 3, Telefon 
08331  850-172,
E-Mail: info@memmingen.de 
oder auf www.memmingen.de

Memminger  
Christkindlesmarkt

Musik, Märchen und Geschenke in historischem Ambiente 

Eingebettet in historische Gebäude und in ein funkelndes Lichtermeer getaucht, bietet der Memminger Weihnachtsmarkt einen 
zauberhaften Anblick.                      Foto: A. Marx
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OBERSTAUFEN IM ALLGÄU         WWW. AQUARIA.DE

MAN SIEHT 
SICH...

Weihnachten …Wir wünschen frohe

und ein glückliches und ein glückliches 
neues Jahr …

©
Lokale-M

M

RECHTSANWALT
ALEXANDER KLEINERT

Virchowstraße 2
80805 München

Fon + 49 89 326 72 15-0
Fax + 49 89 326 72 15-15
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Unterallgäu (dl/as). Haben Sie 
sich schon Gedanken über Weih-
nachtsgeschenke gemacht? Viel-
leicht werden Sie ja auf einem 
der Unterallgäuer Advents- und 
Weihnachtsmärkte fündig. 

„Dort gibt es sie noch, die stim-
mungsvolle, besinnliche Vor-
weihnachtszeit. Budenzauber 
und Glühweinduft, Kunsthand-
werk und kulinarische Köstlich-
keiten abseits von Trubel und 
Kommerz“, schwärmt Tobias 
Klöck vom Sachgebiet Freizeit 
und Tourismus am Landratsamt 
Unterallgäu. 

Klöck und seine Kollegen sam-

meln alljährlich Termine für 
Märkte in der Vorweihnachts-
zeit und veröffentlichen diese 
im Freizeitportal des Land-
kreises. Die ersten Märkte fin-
den bereits im November statt. 
Rund 40 Termine in der Region 
sind inzwischen zusammenge-
kommen, die der passionierte 
Weihnachtsmarktbesucher un-
ter www.freizeit-unterallgaeu.de 
findet, vom Weihnachtsmarkt 
in Mindelheim über die Buxhei-
mer Dorfweihnacht bis zum Ad-
ventsbasar in Kettershausen. Ei-
ne kurze Beschreibung schildert, 
was den Besucher erwartet. Wir 
wünschen viel Vergnügen beim 
Bummeln im Lichterreigen! 

Es weihnachtet
   sehr …

Unterallgäuer Weihnachtsmärkte 
im Internet 

Auch der Weihnachtsmarkt in Mindelheim ist im Freizeitportal gelistet – wie viele an-
dere Advents- und Christkindlmärkte in der Region.               Foto: Fotoclub Mindelheim

Bethlehem, Judäa | Säugling in 
Stall gefunden – Polizei und Ju-
gendamt ermitteln.Schreiner aus 
Nazareth und unmündige Mutter 
vorläufig festgenommen

In den frühen Morgenstunden 
wurden die Behörden von einem 
besorgten Bürger alarmiert. Er hat-
te eine junge Familie entdeckt, die 
in einem Stall haust. Bei Ankunft 
fanden die Beamten des Sozial-
dienstes, die durch Polizeibeamte 
unterstützt wurden, einen Säug-
ling, der von seiner erst 14-jährigen 
Mutter, einer gewissen Maria H. 
aus Nazareth, in Stoffstreifen ge-
wickelt in eine Futterkrippe gelegt 
worden war.
Bei der Festnahme von Mutter und 
Kind versuchte ein Mann, der spä-

ter als Joseph H., ebenfalls aus Na-
zareth identifiziert wurde, die Sozi-
alarbeiter abzuhalten. Joseph, un-
terstützt von anwesenden Hirten, 
sowie drei unidentifizierten Aus-
ländern, wollte die Mitnahme des 
Kindes unterbinden, wurde aber 
von der Polizei daran gehindert.
Festgenommen wurden auch die 
drei Ausländer, die sich als weise 
Männer eines östlichen Landes be-
zeichneten. Sowohl das Innenmi-
nisterium als auch der Zoll sind auf 
der Suche nach Hinweisen über die 
Herkunft dieser drei Männer, die 
sich anscheinend illegal im Land 
aufhalten. Ein Sprecher der Polizei 
teilte mit, dass sie keinerlei Identi-
fikation bei sich trugen, aber in Be-
sitz von Gold, sowie von einigen 
möglicherweise verbotenen Sub-

stanzen waren. Sie widersetzten 
sich der Festnahme und behaupte-
ten, Gott habe ihnen angetragen, 
sofort nach Hause zu gehen und 
jeden Kontakt mit offiziellen Stel-
len zu vermeiden. Die mitgeführ-
ten Chemikalien wurden zur weite-
ren Untersuchung in das Kriminal-
labor geschickt.
Der Aufenthaltsort des Säuglings 
wird bis auf weiteres nicht be-
kannt gegeben. Eine schnelle Klä-
rung des ganzen Falls scheint sehr 
zweifelhaft. Auf Rückfragen teilte 
eine Mitarbeiterin des Sozialamts 
mit: Der Vater ist mittleren Alters 
und die Mutter ist definitiv noch 
nicht volljährig. Wir prüfen gerade 
mit den Behörden in Nazareth, in 
welcher Beziehung die beiden zu-
einander stehen.

Maria ist im Kreiskrankenhaus in 
Bethlehem zur medizinischen und 
psychiatrischen Untersuchungen. 
Sie kann mit einer Anklage rech-
nen. Weil sie behauptet, sie wä-
re noch Jungfrau und der Säugling 
stamme von Gott, wird ihr geisti- 
ger Zustand näher unter die Lupe 
genommen.
In einer offiziellen Mitteilung des 
Leiters der Psychiatrie steht: Mir 
steht nicht zu, den Leuten zu sa-
gen, was sie glauben sollen, aber 
wenn dieser Glaube dazu führt, 
dass – wie in diesem Fall – ein Neu-
geborenes gefährdet wird, muss 
man diese Leute als gefährlich ein-
stufen. Die Tatsache, dass Drogen, 
die vermutlich von den anwesen-
den Ausländern verteilt wurden, 
vor Ort waren, trägt nicht dazu bei, 

Vertrauen zu erwecken. Ich bin mir 
jedoch sicher, dass alle Beteiligten 
mit der nötigen Behandlung in ein 
paar Jahren wieder normale Mit-
glieder unserer Gesellschaft wer-
den können.

Zu guter Letzt erreicht uns noch 
diese Info: Die anwesenden Hirten 
behaupteten übereinstimmend, 
dass ihnen ein großer Mann in ei-
nem weißen Nachthemd mit Flü-
geln (!) auf dem Rücken befohlen 
hätte, den Stall aufzusuchen und 
das Neugeborene zu seinem Ge-
burtstag hoch leben zu lassen. Da-
zu meinte ein Sprecher der Dro-
genfahndung: „Das ist so ziemlich 
die dümmste Ausrede vollgekiffter 
Junkies, die ich je gehört habe“.
                  – Quelle unbekannt –

Die etwas andere Weihnachtsgeschichte
Was wäre wohl geschehen, wenn Weihnachten heute stattgefunden hätte ... ?
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Memmingen (dl). Zur Advents-
zeit öffnet sich im Antonier-
haus die Weihnachtswelt nach 
dem international bekannten 
Memminger Maler Josef Madle-
ner (1881 – 1967). Die alte restau-
rierte Klosteranlage beherbergt 
Ausstellungen und die lebens-
große Weihnachtskrippe. Dazu 
wird ein vielfältiges Kulturpro-
gramm, Führungen und Kinder-
tage geboten.

Madlener gilt bis heute als der 
Meister der schwäbischen Weih-
nacht. Seine farbintensiven und 
teils geheimnisvollen Motive 
rund um die Weihnachtszeit er-
zählen seinen Weg vom Natura-
listen zum Mytho-Poeten, der 
auch Tolkien für seinen „Herr der 
Ringe“ als Bildlieferant diente.
Die Fenster des alten Klosterho-
fes werden, von Bilderreigen hin-
terleuchtet, glänzen. Im großen 
Gewimmel um Stall und Krippe 

lassen sich liebevoll gestaltete 
Szenerien entdecken. Aufgrund 
der hohen Nachfrage ist die le-
bensgroße Weihnachtskrippe 
nun bis 20 Uhr zu bestaunen.
Dazu werden Basare, kleine Kon-
zerte und Lesungen angeboten. 
An den Kindertagen gibt es zwi-
schen 15 und 18 Uhr adventliche 

Basteleien und Kinderführun-
gen, am 6. Dezember schaut so-
gar der Nikolaus höchstpersön-
lich vorbei.
Bei der „Aktion Wunschbaum“ 
wird bedürftigen Kindern ein 
Weihnachtswunsch erfüllt. Die 
Stadtbibliothek bereichert das 
Angebot mit einer aktuellen Kin-

Das Bild zeigt die farbenfrohe Madlenerkrippe.               Foto: Kulturamt Memmingen

der- und Jugendbuchausstel-
lung. Den Abschluss bildet 
am 5. Januar 2020 ein Besuch 
der Sternsinger.

Der Eintritt zu allen
Veranstaltungen im
Antonierhaus, Martin-
Luther-Platz 1, ist frei. 
Infos gibt es beim 
Städtischen Kultur- 
amt, Telefon 08331 
850-131, E-Mail: 
kulturamt@
memmingen.de 
oder unter www.
memmingen.
de

Weihnachtswelt 
im Antonierhaus
Umfangreiches Programm bis 6. Januar 
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GESCHENK-IDEEN MIT 
GESCHMACK!  

Über 50 verschiedene 
hausgemachte  

Spirituosen, Brände, 
Liköre, Whiskys  

und Gin! 

Ladenöffnungszeiten: In der Adventszeit von Montag bis Samstag  9 – 18 Uhr
Allgäu-Brennerei | Gewerbepark 1 | 87477 Sulzberg | www.allgaeu-brennerei.de

Anzeige

 Ausbildung
aller Klassen 

87700 Memmingen · In der Neuen Welt 10 
 

Telefon 08331 494009 · Fax 08331 834644 
 

E-Mail: info@atv-mm.de

Memmingen – Fellheim – Ottobeuren – Markt Rettenbach

Wir wünschen Ihnen eine stimmungsvolle 
Adventszeit, ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Fahr-Start 

ins neue Jahr 2020. Vielen Dank für das 

entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen unseren Kunden 

frohe Festtage und ein 

glückliches, gesundes 
neues Jahr!

Amendinger Str. 11 · 87700 MM / Eisenburg · Tel. 08331/81096 · www.schatz.autofi tpartner.de

Kfz–Meisterwerkstatt · Amendinger Str. 11 · 87700 Memmingen / Eisenburg 
Telefon 08331/81096 · Mail: Auto@Schatz-AutoFit.de · www.schatz.autofitpartner.de

Kfz-Meisterwerkstatt für alle Marken

Kfz–Meisterwerkstatt · Amendinger Str. 11 · 87700 Memmingen / Eisenburg 
Telefon 08331/81096 · Mail: Auto@Schatz-AutoFit.de · www.schatz.autofitpartner.de

Kfz-Meisterwerkstatt für alle Marken

In folgendem Zeitraum hat unsere Filiale während 
der Feiertage geschlossen: 

Freitag 20.12.19 – Dienstag 31.12.19 

Ab Donnerstag, den 02.01.20 sind wir wieder wie 
gewohnt für Sie da.

FROHE WEIHNACHTEN
& ein gutes neues Jahr 2020

Theodor Wölpert GmbH & Co. KG
Binsengrabenweg 10 | 89257 Illertissen 
Tel. 07303 9636-0 | www.woelpert.de

(dl). Traditionelle Brennkunst ge- 
paart mit modernster Technik, 
Qualität, Heimatliebe und Ge-
nuss: Das ist es, was die All-
gäu-Brennerei in Sulzberg aus-
macht. 

Geschenkideen 
für Jedermann

Rund 50 verschiedene Sorten an 
Bränden, Likören und Spirituosen 
stehen den Kunden im liebevoll 
eingerichteten Verkaufsladen 
zur Auswahl. Die Produktpalet-
te reicht dabei von den klassi-
schen Obstbränden wie „Willi“, 
Marillenbrand, Kirschwasser,  
Zwetschgenwasser oder Mira-
bellenbrand über köstliche Likö-
re wie Walnuss-, Weinbergpfir-
sich-, Dornfelder Trauben- oder 
Cappuccino-Sahnelikör bis hin 
zu Grappa, Whisky und Gin. 
Wenn es etwas „ganz Besonde-
res“ sein soll, ist die „Selection 

45“ zu empfehlen. Die Brände 
der Premium-Produktlinie ha-
ben 45 % Vol. und sind somit be-
sonders aromatisch und fruchtig 
im Geschmack. Ein ideales Ge-
schenk für besondere Anlässe.

Neben den edlen Tropfen runden 
köstliche Pralinen, heimischer 

Käse und liebevolle Geschenk- 
und Dekoartikel das Angebot ab. 
Der Verkaufsladen in Sulzberg ist 
in der Adventszeit von montags 
bis samstags von 9 bis 18 Uhr ge-
öffnet. 

Weitere Informationen unter 
www.allgaeu-brennerei.de

Edle Obstbrände 
und feinste Liköre 

Genuss aus der Allgäu-Brennerei in Sulzberg

Nach dem Blick hinter die Kulissen bei der Brennerei-Führung darf die Verkostung 
der feinen Tropfen natürlich nicht fehlen.                                       Foto: Allgäu Brennerei

Memmingen (dl/as). Um Kindern 
und Jugendlichen Theater und 
Kultur näherzubringen, hat das 
Landestheater Schwaben (LTS) 
einen weiteren Kooperations-
vertrag mit Memminger Schu-
len geschlossen. In diesem Jahr 
sind die Lindenschule Memmin-
gen und die Wirtschaftsschule 
Kooperationsschulen.

In den Räumen des LTS haben 
nun Elke Schmid-Benecke, Rek-
torin der Lindenschule, StD Sieg-
fried Scherer vom Schulleiter-
team des Staatliches Kaufmän-
nisches Berufsbildungszentrum 
Jakob Küner und LTS-Intendan-
tin Dr. Kathrin Mädler die Koope-
rationsvereinbarung unterzeich-
net. 

Die Förderung des Kontakts von 
Kindern und Jugendlichen zum 
Theater liegt dem Landestheater 
Schwaben besonders am Her-
zen. Aus diesem Anliegen heraus 
wurde das Kooperationsangebot 
entwickelt, das nun zum vierten 
Mal in Folge zu Stande kommt. 
Ziel ist es, Kunst als wichtigen 

Beitrag zur ganzheitlichen Bil-
dung bei Schülern, Lehrkräften 
und Eltern wieder stärker in den 
Fokus der Aufmerksamkeit zu 
rücken. 

Theaterpädagogisches
Begleitprogramm

Jeder Schüler der beiden Schu-
len soll im laufenden Schuljahr 
mindestens eine Vorstellung am 
Landestheater Schwaben besu-

chen und ergänzend ein thea-
terpädagogisches Begleitpro-
gramm erhalten. 
Die Auswahl geeigneter Insze-
nierungen und des theaterpäd-
agogischen Begleitprogramms 
sowie die genaue Termingestal-
tung wird vor Schuljahresbeginn 
genau abgesprochen und so ge-
staltet, dass es den Bedürfnis-
sen der Klassen und Möglichkei-
ten des Unterrichtsalltages ent-
spricht.

Bei der Vertragsunterzeichnung (von links): Dr. Kathrin Mädler, Elke Schmid-Benecke, 
Siegfried Scherer, Renate Poll.    Foto: Eva-Maria Trütschel /Landestheater Schwaben

Theater und Kunst 
in der Schule

Landestheater kooperiert mit Linden- und Wirtschaftsschule
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Die Lokale: Wie kam es zu der Idee, einen
Unternehmer-Abend zum Thema Erbrecht und 
 Erbschaftsteuer zu organisieren?

W&N: Das hat mehrere Gründe. Wir stellen 
in unseren Beratungen immer wieder fest, 
dass man sich für die Regelungen hinsichtlich 
der Erbfolge nicht die notwendige Zeit nimmt. 
Zudem steht uns wieder eine Übertragungs
welle von Betriebs und Privatvermögen auf die 
nächste Generation bevor.   

Die Lokale: Welche Themen wurden zum 
 Beispiel besprochen?

W&N: Wir informierten und diskutierten über 
die Möglichkeiten der gewillkürten Erbfolge 
– also wenn ein Testament erstellt wird. Über 
die güterrechtlichen Möglichkeiten des Zu
gewinnausgleichs, über erbschaftsteuerliche 
 Freibeträge und das Familienwohnheim. Und 
über aktuelle gesetzliche Änderungen. 

Die Lokale: Was ist Ihnen dabei wichtig?

W&N: Bei unseren Veranstaltungen legen wir 
Wert auf den persönlichen Bezug der Themen. 
Unsere Mandanten sollen nicht nur fachlich 
informiert werden, sondern auch wissen, wie
sie die Neuerungen in der Praxis umsetzen 
können. Zudem achten wir auf eine schöne 
Atmosphäre, die zum Verweilen sowie zum 
Austausch einlädt.

Die Lokale: Ist ein weiterer Unternehmer- 
Abend geplant?

W&N: Ja, wir informieren unsere Mandanten 
fortlaufend. Zum Beispiel auch zu den Ände
rungen bei der Umsatzsteuer und Lohnsteuer. 
Für nähere Informationen senden Sie bitte eine 
EMail an: info@wanke-nigg.de.

Wissen & Austausch –  
ein Unternehmer-Abend von Wanke & Nigg

  

Wanke & Nigg
Kurzweilige Vorträge, persönliche Erfahrungsberichte und spannende Gespräche.  
Am 14. November informierte Wanke & Nigg bei dem UnternehmerAbend  
im Berger‘s Restaurant im Park zum Thema Erbrecht und Erbschaftsteuer.

Ihre Steuerberatungsgesellschaft  
in Memmingen

Sicherheit durch Kompetenz & Erfahrung. 
Begeisterung durch freundliche &  
zuverlässige Beratung.

Wanke & Nigg  
Treuhand GmbH & Co. KG
Steuerberatungsgesellschaft

Klopstockstraße 1
87700 Memmingen
Tel.: 08331 96730
info@wankenigg.de
www.wankenigg.de

Ott & Partner Treuhand
Steuerberatungsgesellschaft

Katharinengasse 3234 
86150 Augsburg
Tel.: 0821 503010
info@ottpartner.de
www.ottpartner.de

für die Region. Das haben wir uns schon seit einiger Zeit auf die "Fahne" geschrieben 
und leben es mit Engagement, Liebe und ein bisschen Stolz. Doch wer sind "Wir" 
eigentlich? 

"Wir" - das Backhaus Häussler - sind aktuell ca. 180 Mitarbeiter, die jeden Tag um ein 
Stück Lebensfreude für Sie bemüht sind. Zwei Drittel von uns sind direkt hier in 
Deutschland geboren und aufgewachsen, ein Drittel verbinden zudem auch noch 
andere Wurzeln. Alles in allem sorgen bei uns im Backhaus aktuell Mitarbeiter aus 20 
verschieden  Nationen für traditionelles, handwerkliches Brot und Backwaren in der 
Region.   

Darauf sind wir mächtig stolz. Denn Integration ist für uns keine leere Worthülse, 
Integration wird bei uns täglich gelebt. Mit allen Facetten, die dazu notwendig bzw. 
unvermeidlich sind. Nicht die ferne Politik in Berlin meistert diese Aufgabe, sondern die 
Menschen in den Regionen vor Ort. 

Jeder von uns ist auf seinem Platz einzigartig und wir freuen uns jeden Tag über die 
gemeinsamen Herausforderungen, die wir meistern und unsere Ergebnisse, die man am 
Ende nicht nur sehen sondern auch schmecken kann.

Memmingen 
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Fon 08331 84737 in Trunkelsberg

87700 Memmingen - Weberstr. 28
Tel. 08331-88583 · klaus-flechsig.de

 
     

· Schadengutachten
· Kfz-Bewertungen
· Beweissicherung

Zwinggasse 3
87700 MM

Tel. 08331 4310
Inh. Anita Wölfl e
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Tel. 08331 4310

Allen Freunden &      

    Kunden Frohe 
 Feiertage!
Allen Freunden &      

    Kunden Frohe 
 Feiertage!

Die Lokale 
wünscht Schöne 

Weihnachten!

CHRISTBAUMCHRISTBAUM
VERKAUF

frisch geschlagen * aus eigenem Anbau * Topqualität
Nordmanntannen z.B.  2  Meter für 30€

EGG a.d. GÜNZ  |  DIETENHEIM  |  EROLZHEIM

87743 Egg a.d. Günz | Engishausen 40
Montag bis Freitag 14–18 Uhr
Samstag 9–16 Uhr

89165 Dietenheim | Ortseingang, Nähe Netto
Freitag & Samstag 9–16 Uhr

88453 Erolzheim | Mittelgasse 5, Nähe Kirche
Montag bis Freitag 10–18 Uhr
Samstag 10–16 Uhr

Ab 06.12.2019
fi nden Sie uns in:

Wir haben Bäume bis 8m Wuchshöhe in Spitzenqualität im Angebot. 
Bitte kontaktieren Sie uns.

Simon Willburger, Mittelgasse 5, 88453 Erolzheim
E-Mail: s.willburger@aol.com, Tel. 07354 / 65 900 39

Smileus - stock.adobe.com

*

*

*

Memmingen (cat/dl). „Das 
Selbstverständnis des Europä-
ischen Parlaments“ – darüber 
hat Tobias Winkler, Leiter des 
Verbindungsbüros des Europäi-
schen Parlaments in München, 
jüngst im Memminger Rathaus 
referiert. Winkler erklärte unter 
anderem die bisweilen verwir-
renden politischen Strukturen 
der Europäischen Union.

Nach den einleitenden Begrü-
ßungsworten von Memmingens 
Bürgermeisterin Margareta Böckh 
referierte Tobias Winkler über 
das umfangreiche Thema „Euro- 
pa“.

Besonders am Herzen lag Wink-
ler die Beteiligung der Bevölke-
rung. Die bezeugte ihr Interes-
se mit einer hohen Wahlbeteili-
gung bei der letzten Europawahl. 
Im vergangenen Mai gaben im-
merhin rund 62 Prozent der 
Wahlberechtigen in Deutsch-
land ihr Votum ab. Winkler sah 
einen Grund dafür in den politi-
schen Entwicklungen weltweit, 
hier nannte er die Wahl von Do-
nald Trumps, die Flüchtlingskri-
se sowie den Aufstieg der Wirt-
schaftsmacht China.

Leidiger Brexit

Weiter sprach er über die ak-
tuellen Entwicklungen im Par-
lament, erklärte, wie sich die-
ses zusammensetzt und welche 
Koalitionen aus wie vielen Ab-
geordneten bestehen. Ebenso 
führte er das leidige Thema „Bre-
xit“ an, das enorm viel Zeit und 
Energie des Europaparlaments 
verschlinge. Durch den Wegfall 
der 73 britischen Mitglieder wird 
sich das Parlament wahrschein-
lich umstrukturieren. Das Par-

lament habe entschieden, nach 
erfolgtem Brexit die Plätze nicht 
„1:1“ wiederzubesetzen. Dann 
sollen nur noch 705 Plätze (47 
Reserve) besetzt und abhängig 
von der Bevölkerungsstärke der 
verbliebenen Mitgliederstaaten 
gerecht aufgeteilt werden.

Es gilt das Recht 
des Stärkeren

Winkler appellierte, dass das Eu-
ropäische Parlament zusam-
menhalten müsse, um im inter-
nationalen Wettbewerb mithal-
ten zu können. „Hier gilt nun mal 
das Recht des Stärkeren“, for-
mulierte er dies drastisch, aber 
deutlich.

Stolz auf Werte 
und Freiheit

Weiterhin unterstrich er, dass 
„wir stolz sein dürfen auf unse-
re Werte und unsere Freiheit, die 
in vielen anderen Länder dieser 
Welt nicht zu finden ist.“
Abschließend suchten die Gäs-
te im gut besuchten Rathausaal 

in persönlichen Gesprächen den 
Kontakt zum Referenten.

Info: Tobias Winkler leitet des 
Verbindungsbüro des Europäi-
schen Parlaments in München. 
Dieses vertritt die Institution in 
Bayern und Baden-Württemberg 
gegenüber Staatsregierungen, 
den Landtagen und Kommunen 
sowie im Kontakt mit den Bür-
gerinnen und Bürgern in Verei-
nen, Verbänden und Schulen.

Können stolz auf unsere Werte 
und unsere Freiheit sein

Leiter des Europa-Informationsbüro München referierte   

Tobias Winkler bei seinem Referat im Memminger Rathaussaal. 
       Foto: Carina Thielicke

Memmingen (dl). Auch heu-
er führen die Memminger Mal-
teser in den Tagen vor Weih-
nachten die gute Tradition fort, 
das Friedenslicht zur Verfügung 
zu stellen. Dieses wird von den 
Maltesern bei der Aussendungs-
feier im Hohen Dom in Augs-
burg abgeholt und zur Abend-
messe am 15. Dezember um 19 
Uhr nach St. Josef gebracht.

Die diesjährige Friedenslichtakti-
on steht unter dem Motto „Mut 
zum Frieden“ und meint: Habt 
Mut zum ersten Schritt, geht ein-
mal neue Wege aufeinander zu.
Das Friedenslicht kann wie je-
des Jahr im Malteserhaus, Augs-
burger Str. 8, vom 21. bis 23. De-
zember, jeweils von 9 bis 17 Uhr, 
abgeholt werden. Ebenfalls steht 
das Licht in allen katholischen 
Kirchen der Pfarreiengemein-
schaft Memmingen ab dem 16. 
Dezember zur Abholung bereit 
(in St. Josef schon ab dem 15. De-
zember nach der Abendmesse).

In jedem Jahr wird das Licht in 
der Geburtsgrotte Jesu in Beth-
lehem entzündet. Ein einge-
spieltes Netzwerk verteilt es an-
schließend in verschiedene Län-
der Europas. Dabei wird an die 
Weihnachtsbotschaft mit der 
Verheißung des Friedens erin-
nert: So wie sich das Licht der 
Kerze symbolisch verteilt, soll 
auch der Friede von Mensch zu 
Mensch weitergegeben werden.

„Mut zum 
Frieden“

Friedenslicht ab 
15. Dezember abholbereit

Foto: Pfarreiengemeinschaft MM

Staatlich anerkannte Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen, Hintere Gerbergasse 13 
87700 Memmingen, Tel. 08331/98 22 66

IBAN DE68 7315 0000 0010 0036 30

Wir beraten, informieren und begleiten 
Sie bei: Schwangerschaftskonflikt 
Rund um Schwangerschaft & Geburt 
Bis zum 3. Lebensjahr eines Kindes

Und in weiteren schwierigen 
Lebenssituationen.

m
em

mingen.donum-vitae
-b

ay
er

n.
de
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Wir wünschen all unseren

Mitgliedern, Fans und Sponsoren 

ein gutes

Wir wünschen allen Fans und
Mitgliedern ein frohes Weihnachtsfest

GEFRO-Suppenteria 
GEFRO KG • Rudolf-Diesel-Str. 21 
87700 Memmingen
Mo.– Fr. 8.30 –18, Sa. 8.30 –14 Uhr 

www.gefro.de

Kaum zu
glauben:

Sauce Bolognese 
mit Soja – ohne Fleisch.

Probieren & staunen!

Sauce Bolognese
z. B. 240 g Dose
= 1,2 l Soße 

nur € 4,90

Massage · Manuelle Lymphdrainage · Manuelle Therapie
gerätegestützte Krankengymnastik · Sportphysiotherapie

Krankengymnastik

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest
und einen schwungvollen Rutsch ins neue Jahr!

Christian & Helmuth Barth GbR

Praxis für Krankengynmnastik Massage und Sportpsysiotherapie
Schrannenplatz 6 · 87700 Memmingen · Tel. 08331/12586

info@tz-mm.de · www.tz-mm.de

Schenken Sie doch dieses 

Jahr mal etwas Gesundes, 

einen Gutschein von uns!

@
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Memmingen (dl). In Zukunft 
soll beim Fußball-Regionalli-
gisten FC Memmingen wieder 
stärker auf eigene Kräfte ge-
setzt werden. Deutlich wur-
de das schon vor kurzem beim 
Trainerwechsel der Regional- 
und Landesliga-Mannschaften. 
Cheftrainer Uwe Wegmann 
und Co-Trainer Kevin Siegfanz 
mussten gehen, weil die Punk-
teausbeute zu gering war und 
akute Abstiegsgefahr in der Re-
gionalliga herrscht.

FCM-Präsident Armin Buch-
mann hatte sich von der erstma-

ligen Verpflichtung eines Pro-
fitrainers wie Wegmann mehr 
erhofft. Letztlich griffen bei 
sportlicher Erfolglosigkeit die 
Mechanismen des Fußballge-
schäfts, die auch im Amateur-
bereich gelten.

Herzensangelegenheit
für Esad Kahric

Mit der Nachfolgelösung wur-
de jetzt ein Zeichen gesetzt, 
wie und mit welch personeller 
Ausrichtung es beim Allgäuer 
Vorzeigeclub weitergehen soll. 
Cheftrainer Esad Kahric wurde 
nicht nur als „Feuerwehrmann“ 
geholt, der den Klassenerhalt 
bewerkstelligen soll. Mit dem 
60-Jährigen, der von 2001 bis 
2013 den Verein schon einmal 
sehr lange trainierte, soll wieder 
verstärkt auf Talente der Region 
und vor allem auf eigene Nach-
wuchsleute gesetzt werden. Die 
Rückkehr bezeichnet der Bosni-

er schon mal als „Herzensange-
legenheit“.

FCM-Präsident Armin Buch-
mann bescheinigt Kahric, der 
in Memmingen seit Ende der 
1980ger Jahre eine familiäre 
und jetzt auch wieder sportli-
che Heimat gefunden hat, ab-
solute „FCM-DNA“. Gleiches gilt 
für Co-Trainer Candy Decker, 
der seine aktive Karriere schon 
mit 26 Jahren beenden muss-

„Back to the Roots – zurück 
zu den Wurzeln“

FC Memmingen will wieder stärker auf eigene Kräfte setzen

Cheftrainer Esad Kahric (rechts) mit Co-Trainer Candy Decker (links) und Konditionstrainer Harry Rehklau.    Fotos: Olaf Schulze

Esad Kahric (2. von rechts) mit seinem Team beim Trainingsauftakt.
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WIR WÜNSCHEN EUCH EINE 
SCHÖNE ADVENTSZEIT UND EIN 

FROHES WEIHNACHTSFEST!

WWW.H3O-FITNESS.DE · WWW.PURE-MEMMINGEN.DE

„Back to the Roots – zurück 
zu den Wurzeln“

FC Memmingen will wieder stärker auf eigene Kräfte setzen

Der FCM arbeitet weiter an der Realisierung seines Multifunktionsgebäudes. 
                                             Foto: Radeck

Memmingen (mg). „Dschungel- 
abenteuer 4.0“ – so hieß die 
Aktion des SV Amendingen für 
Kids im Alter zwischen vier und 
elf Jahren. Über 800 Kids sind 
der Einladung gefolgt und ha-
ben ihr Können und ihr Ge-
schick unter Beweis gestellt.

Die Nachwuchssportler freuten 
sich über altbekannte und neue 
Mitmachangebote, die von den 
wiederum sehr zahlreichen Hel-
ferInnen in den Amendinger 
Sporthallen organisiert und be-
aufsichtigt wurden.
Da waren knifflige, sportliche 

Aufgaben zu bewältigen. Wie et-
wa, in einem schwankenden Ka-
jak zu sitzen und mit dem Paddel 
einen an der Decke befestigten 
Gegenstand zu treffen. Etwas 
entspannter ging es beim Ten-
nis zu. Einen Ball auf dem Schlä-
ger balancierend musste ein Hin-
dernisparcours gemeistert wer-
den. Doch egal ob beim Floorball 
oder Volleyball, alle Stationen 
waren bestens besucht und wur-
den von den Kindern mit vollem 
Einsatz „gemeistert“.
Als Belohnung durften die Kids 
sich aus der großen Schatzkiste 
„ihre Belohnung“ aussuchen.

Bewegung 
macht Spaß

Julia Dietrich, die 2016 erstmals 
dieses Dschungelabenteuer or-
ganisierte, erinnert sich noch 
genau. „Wir wollten damals den 
Kindern zeigen, dass Bewegung 
auch Spaß machen kann. „Bei 
der ersten Auflage waren es ge-
rade mal knapp 150 Kinder, die 
das Angebot nutzten. Dass diese 
vierte Auflage nun so ein Erfolg 
war, übertrifft alle Erwartun-
gen“, so die Abteilungsleiterin, 
die Zumba-Kurse für alle Alters-
klassen anbietet.

„Dschungel-
abenteuer 4.0“

Über 800 Kids beim Sportfest des SV Amendingen 

Julia Dietrich (links) und Sherl Shepard mit einigen Kids bei der Zumba-Station.                                                                   Foto: Geiger

te, danach die Jugend und das 
U21-Team erfolgreich betreute. 
Zu den Menschen, die sich mit 
dem FC Memmingen voll identi-
fizieren, gehören auch Torwart-
Trainer Michael Liebherr (wie 
bisher), Konditionstrainer Ha-
rald Rehklau und der neue U21-
Coach Serdar Kul, dem weiterhin 
Stefan Heger als spielender Co-
Trainer zur Seite steht.

Wunschprojekt 
Mulitfunktionsgebäude 

Buchmann gibt sich selbstkri-
tisch, wenn er sagt, dass zuletzt 
„Dinge etwas verloren gingen, 
die den FC Memmingen ausma-
chen“. Das gilt auch für andere 
Bereiche im Umfeld, um die sich 
der Clubchef künftig selbst auch 
wieder verstärkt kümmern will. 
Ein Wunschprojekt, das dazu 
beitragen könnte, wäre ein Mul-
tifunktionsgebäude in der Are-
na. Die ersten Planungen waren 

vor einem Jahr vorgestellt wor-
den. Vielleicht sind diese nicht 
ganz in der ursprünglich ge-
dachten Dimension zusammen 
mit der Stadt Memmingen um-
setzbar, aber die laufenden Ge-
spräche sind durchaus positiv. 
Wenn der Bau in den nächsten 
Jahren auch finanziell gestemmt 
werden könnte, wäre dies auf je-
den Fall ein weiterer Meilenstein 
in der 112-jährigen Vereinsge-
schichte.

Die Lokale 
wünscht Schöne 

Weihnachten!
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Memmingen (dl). Am Freitag, 
6. Dezember, um 20.30 Uhr ge-
hört die Bühne der Stanleý s 
Bar im Parkhotel Memmingen 
der regionalen Band Jazzmatix. 
Die sechsköpfige Gruppe bietet 
poppig-groovigen Jazz von klas-
sisch bis modern und begeister-
te erst vor kurzem das Publi-
kum im Jazzpoint in Wangen.

Einige Musiker der Band könn-
ten ganz gut den „A-Train“ brau-
chen, um sie zu ihrem Probelo-
kal nach Amtzell zu bringen: Aus 
Memmingen, Aitrach, Heiligen-
berg und Wangen kommen die 
Sängerin sowie die fünf Instru-
mentalisten. Mit viel Spielfreu-
de bringt die Band eine mitrei-
ßende Mischung aus Swing, La-

Jazzmatix grooven 
im Parkhotel

Swing, Latin, Popjazz und Balladen

Die regionale Band Jazzmatix spielt am Nikolausabend bei freiem Eintritt im Park-
hotel.                     Foto: Uli Speer

tin, funkig-souligem Popjazz 
und gefühlvollen Balladen auf 
die Bühne, teils in anspruchsvol-
len Arrangements, teils in groo-
vigen Songs, die Raum für spon-

tane Einfälle und Entwicklungen 
lassen.  Kommen – zuhören – 
Spaß haben. Der Eintritt ist frei! 
Infos auch unter www. stanleys-
bar.de

Memmingen (dl). Mitten im Tru-
bel der Adventssamstage öffnet 
das Landestheater Schwaben im 
nunmehr dritten Jahr seine Tür 
und bietet der ganzen Familie 
eine kurze Kulturpause zum 
Durchatmen. 
Ensemblemitglieder lesen Weih- 
nachtliches unterm Baum im 
Theaterfoyer. Die Lesungen fin-
den am 7., 14. und 21. Dezember, 
jeweils um 11 Uhr, statt und dau-
ern ca. 20 Minuten. Geeignet ab 
5 Jahren. Der Eintritt ist frei.

Adventslesungen

Memmingen (dl).  „Der Nuss-
knacker“ des Royal Ballets ist 
ein Klassiker des Ballett-Reper-
toires und läutet jedes Jahr die 
Weihnachtszeit ein. Die belieb-
te Geschichte um Claras und 
Hans-Peters Kampf gegen den 
bösen Mäusekönig und ihre 
magische Reise zur Zuckerfee 
ist am 17. Dezember im Mem-
minger Cineplex zu sehen. 

Auf der Grundlage von Tschai-
kowskys Musik erzählt „Der 
Nussknacker“ eine magische Ge-
schichte von Prinzen, Feen und 
Zuckerburgen und ist gleich-
zeitig eine Parabel über das Er-
wachsenwerden. Die berühmte 
Rolle der Zuckerfee wird in die-
ser 2016 aufgezeichneten Insze-
nierung von Lauren Cuthbert-
son getanzt, ihr Prinz von Federi-
co Bonelli. 

Peter Wright’s bezaubernde Pro-
duktion erzählt die Geschichte 
von Clara (Francesca Hayward), 
deren Weihnachtsfest durch ei-
nen Besuch von Drosselmeier 
(Gary Avis), einem mysteriösen 
Zauberer und Hersteller magi-
scher Spielzeuge, aufgemischt 
wird. Drosselmeier möchte ei-
nen Fluch aufheben, der seinen 
Neffen (Alexander Campbell) in 
eine Nussknacker-Figur verwan-
delt hat. 

Mit seiner Mischung aus exqui-
siten Bühnenbildern und welt-

berühmten Melodien bezaubert 
dieser Nussknacker seit seiner 
Premiere 1984 nun schon mehr 
als 30 Jahre das Publikum. 
Die Produktion gibt der Kom-
panie gemeinsam mit den jun-
gen Talenten der Roy-
al Ballet School die 
Gelegenheit, ihr 
ganzes Können 
zu zeigen. 

Die überwäl-
t i g e n d e n 
Kostüme – 
etwa 600 an 
der Zahl, de-
ren Entste-
hung bis zur 
Weltpremiere 
zurück reicht – 
dürfen in dieser 
Aufführung na-
türlich nicht 
fehlen.

„Der Nussknacker“ 
Zauberhaftes Ballett aus dem Royal 

Opera House
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

hoffentlich können Sie in der Weihnachtszeit und über den Jahreswechsel viele schöne Stunden im Kreise Ihrer 
Familie und Freunde genießen. Ebenso hoffe ich, dass Ihr persönlicher Rückblick auf das Jahr 2019 positiv ausfällt. 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie in diesen Tagen Kraft für die Herausforderungen des neuen Jahres sammeln können.

Für mich steht im Jahr 2020 der Eintritt in einen neuen Lebensabschnitt an, das Amt des Landrats wird in andere 
Hände übergehen. Während ich gespannt bin, was das kommende Jahr bringen wird, blicke ich in diesen Tagen 

auch mit Freude darauf zurück, was ich zusammen mit unserem Kreistag in den letzten mehr als 13 Jahren im Sinne unserer Bürgerinnen und 
Bürger entwickeln und umsetzen durfte.

Dankbar bin ich auch um jede Begegnung und die zahlreichen Gespräche mit engagierten Menschen, von denen sich auch im zu Ende gehenden 
Jahr 2019 wieder so viele mit Herzblut und oft ehrenamtlich für das Gemeinwohl in unterschiedlichsten Vereinen und Organisationen – letztlich 
für unseren Landkreis – engagiert haben. In einer Zeit der politischen Labilität und des Aufkommens von Hass und rechtsnationaler Gesinnung 
haben viele von Ihnen dazu beigetragen, dass sich unser Landkreis stets ein menschliches Gesicht bewahrt hat.

Berührend war für mich der Abschied von meinem Vorgänger, der am 14. November den Kampf gegen eine schwere Erkrankung verloren hat. Herr 
Altlandrat Dr. Hermann Haisch war ein Landrat, der sich mit großer Tatkraft und Herzblut für unseren Landkreis eingesetzt hat. Die große 
Anteilnahme vieler Weggefährten und zahlreicher Bürgerinnen und Bürger bei seiner Beisetzung war bewegend. Wir werden ihm stets ein 
ehrendes Gedenken im Landkreis Unterallgäu bewahren.

Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünscht Ihnen
 
  Ihr Hans-Joachim Weirather, Landrat des Landkreises Unterallgäu

Vermietung von 

• Bürofl ächen 

• Produktionsfl ächen 

• Lagerfl ächen

Haußmann Verpachtungs-GbR
Benninger Straße 72 · 87700 Memmingen
Mobil:  +49 (0) 151 12 50 94 96

Mail: info@gewerbepark-haussmann.de
Web: www.gewerbepark-haussmann.de

Wir bedanken uns 

für Ihre Treue in 

diesem Jahr und

wünschen unseren 

Kunden und Lesern 

eine schöne Adventszeit, 

ein gesegnetes

Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch 

ins neue Jahr!

Ihre Lokale 

Memmingen
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Bahnhofstraße 17  ·  87700 Memmingen
Telefon (0 83 31) 94 36 30 · Fax 94 36 39

E-Mail office@ib-stenke.de
www.ib-stenke.de

Gesegnete Weihnachtstage und 
alles Gute im neuen Jahr!

Weinmarkt 15 • 87700 Memmingen • Telefon: 08331 87079 • Fax:  472 42 
www.handwerk-memmingen.de • E-Mail: info@handwerk-memmingen.de

Das Handwerk wünscht 

Frohe Weihnachten!
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Erolzheim 

Zentral gelegene Doppelhaushälften 
 

• 130,02 m² Wohnfläche 

• 82,74 m² Wohnfläche +  

ELW mit 44,98 m² Wohnfläche 

• 151 m² + 150 m² Grundstück 

• B, 302,1 kWh, Erdgas, Bj. 2011 

• B, 411,3 kWh, Öl, Strom, Bj. 1980 

• 235.000,00 € + 255.000,00 € 

 
 

S Immobilien BC 

Ein Unternehmen der Kreissparkasse Biberach 

 

 

 

Markus Weber 

Immobilienberater 

Tel. 07351 570-5158 

www.immo-bc.de 

Eissporthalle Memmingen

DAS FREIZEITVERGNÜGEN FÜR DIE GANZE FAMILIE

Informationen zu Öffnungszeiten und Preisen im Internet
unter www.memmingen.de/eissporthalle

oder Telefon 08331/62430 und 08331/850817

Memmingen (dl). Das Kultur-
zentrum Kaminwerk zeigt am 
Donnerstag, 12. Dezember, ab 
20 Uhr den japanischen Film 
„Shoplifters“, einen wunder-
schönen Weihnachtsfilm, in 
dem der Weihnachtsmann aus-
nahmsweise nichts zu suchen 
hat. Zurecht gewann der Film 
die Goldene Palme in Cannes.

In einer kalten Nacht begegnet 
das diebische Vater-Sohn-Ge-
spann Osamu Shibata (Lily Fran-
ky) und Shota (Jyo Kairi) der klei-
nen Yuri (Sasaki Miyu). Sie ist 
verwahrlost und halb erfroren 
und so nimmt Osamu sie kurzer-
hand mit nach Hause. 

Nach anfänglichen Bedenken 
seiner Frau Nobuyo (Ando Sa-
kura) ist bald die ganze Fami-
lie, zu der auch noch Großmut-
ter Hatsue (Kiki Kilin) und Halb-
schwester Aki (Matsuoka Mayu) 
gehören, begeistert von dem 
charmanten Neuzugang und Yu-
ri lebt sich schnell bei der bun-

Memmingen (dl).  Am Freitag, 
20. Dezember, kommt das An-
dreas Kümmert Duo ins Kamin-
werk. Ab 20 Uhr bringt der frän-
kische Singer und Songwriter 
seine gefühlvollen Songs auf 
die Bühne im Memminger Sü-
den.

Er ist ein Getriebener. Ein ständig 
Suchender. Nach der Wahrheit. 
Nach Inspiration. Nach echten 
Gefühlen. Und natürlich nach 
sich selbst. Eine Forschungsrei-
se, die Andreas Kümmert schon 
in frühen Jahren begonnen hat 
und die ihn nach diversen Höhen 
und Tiefen nun auch endlich ins 
Kaminwerk führt.
Bereits seit Anbeginn seiner Mu-
sikerkarriere besaßen Kümmerts 
Songs eine Art Kompassfunkti-
on, die ihn stets verlässlich aus 
schlechten Zeiten herausmanö-
vriert und den richtigen Weg ge-
zeigt hat. Songwriting als Selbst-
erfahrungsprozess mit dem Ziel, 
herauszufinden, was ihn emoti-
onal bewegt und wer er eigent-
lich ist. 

„Shoplifters“
Kaminwerk-Weihnachtsfilm kommt aus Japan

„Something 
in my Heart“

Andreas Kümmert spielt im Kaminwerk

ten Truppe, die sich mit Gaune-
reien und Diebstählen über Was-
ser hält, ein. 

Eines Tages wird diese Harmonie 
jedoch durch einen Vorfall emp-
findlich gestört und der Zusam-
menhalt der Familie durch un-
vorhergesehen Enthüllungen auf 
die Probe gestellt …

„Shoplifters“ ist das zutiefst 

„In meinen Augen verfolgt jeder 
in seinem Leben einen vorgege-
benen Pfad, von dem man im-
mer wieder abkommt. Die einen 
weniger weit, andere schlagen 
komplett andere Routen ein, die 
einen oft ganz schön in die Irre 
führen und sehr steinig werden 

berührendes Porträt einer et-
was anderen Familie, eine durch 
und durch humanistische Ge-
sellschaftskritik und ein würdi-
ger Gewinner der Goldenen Pal-
me bei den Filmfestspielen von 
Cannes.

Ab 19 Uhr gibt es wie immer Sushi - 
Schüler und Studenten zahlen kei-
nen Eintritt. Mehr Infos unter ka-
minwerk.de.

können. Es dauert manchmal ei-
ne Weile, diese Fehler zu erken-
nen und seinen Kurs zu korrigie-
ren“, so Andreas Kümmert.
Ein vielschichtiger Künstler, der 
jeden Abend auf der Bühne auf 
Entdeckungsreise geht – so auch 
im Kaminwerk.

Karten im Vorverkauf gibt es bei 
eventim.de, MZ, Kurier und der 
Stadtinfo. Mehr Infos unter ka-
minwerk.de.

Der fränkische Singer/Songwriter Andreas Kümmert kommt ins Kaminwerk. 
                    Foto: Ben Wolf

Das berührende Portrait einer etwas anderen Familie zeigt der Film „Shoplifters“ im 
Kaminwerk.                 Foto: Pressefoto Kaminwerk
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Das Mehl mit Mandeln, Ingwer, 
Vanillemark, Organgenschale 
und Salz mischen. Den Honig 
und die in Stückchen geschnit-
tene Butter zufügen und mit 
den Händen rasch zu einem brö-
seligen Teig verarbeiten. Knapp 
zwei Drittel des Teiges zu einer 
etwa 0,5 cm dicken rechteckigen 
Platte ausrollen und auf ein mit 
Backpapier ausgelegtes Blech 
legen. Den restlichen Teig in 
Streuseln darüber streuen.

Im vorgeheizten Backofen bei 
220°C auf der mittleren Schie-
ne in ca. 20 Minuten gold-
gelb backen, kurz ruhen lassen 
und noch warm mit einem sehr 
scharfen Messer in ca. 2 x 5 cm 
große Stangen schneiden.
Die Kuvertüre schmelzen und 
beide Enden der ausgekühlten 
Ingwerstanden darin eintau-
chen.
  

Leckeres Gebäck gehört einfach zur Advents- und Weihnachtszeit. In vielen Familien wird geknetet und ausgestochen. 
Viele Kinder haben so den ersten Kontakt mit Küchenutensilien, dem Herd und Backofen. Und das ist wichtig: 
Weil sie darin sehen, dass „Selbstmachen“ leicht ist und Spaß macht. 

Ingwerstangen mit Mandeln
Zutaten
250 g Dinkelmehl 1050
75 g gemahlene Mandeln
1 TL gemahlener Ingwer
1 TL frisch geriebener Ingwer½ TL Mark einer Vanilleschoteabgeriebene Schale von 
2 unbehandelten Orangen
1 Prise Salz
100 g Akazienhonig
175 g Butter
100 g Halbbitter-Kuvertüre

Alle Jahre wieder
 Weihnachtsbäckerei mit AOK-Ernährungsberaterin Jutta Unger 
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Autohaus Sirch GmbH
Dr.-Karl-Lenz-Str. 27
87700 Memmingen
Telefon 08331/96840
www.autohaus-sirch.de

1 I Aktions-Preis Space Star BASIS 1.0 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang der Automobile
GmbH, Emil-Frey-Str. 2, 61169 Friedberg, zzgl. Überführungskosten. Solange Vorrat reicht.

*5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km,
Details unter www.mitsubishi-motors.de/garantie
Messverfahren VO (EG) 715 /2007, VO (EU) 2017 /1151
Space Star BASIS 1.0 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch (l /100 km) innerorts 5,3; außerorts
4,1; kombiniert 4,6. CO2-Emission (g /km) kombiniert
104. Effizienzklasse C.

Unverbindliche Preisempfehlung Empfohlener Aktions-Rabatt Empfohlener Aktions-Preis1

ab 9.990 EUR ab7.490 EUR- 2.500 EUR

Memmingen (dl). Das Songdra-
ma „Ewig jung“ von Erik Ge-
deon feiert am Freitag, 20. De-
zember, um 20 Uhr Premiere im 
Großes Haus. Höchst komisch, 
berührend und vor allem mitrei-
ßend ist dieser komödiantische 
Liederabend über die Würde des 
Alterns und die Sehnsucht nach 
der idealisierten Jugend. 

Unter dem Titel „Thalia Vista So-
cial Club“ kam „Ewig jung“ 2001 
am Thalia Theater heraus, ist 
dort immer noch Kult und hat 
seitdem Erfolgsgeschichte auf 
deutschen Bühnen geschrieben. 
Nun ist das Songdrama unter 
dem Motto „Lachen hält jung“ 
endlich in Schwaben zu sehen. 
Das Ensemble des Landesthea-
ters wagt einen Blick in die Glas-
kugel: Wir befinden uns im Jah-
re 2050 und der demographische 
Wandel zeigt Wirkung. Sechs 
hochbetagte Mitglieder des jet-
zigen Schauspielensembles, ver-
blüffend realistisch gespielt von 
ihren jugendlichen Alter Egos, 

haben sich ihr ehemaliges The-
ater als Altersresidenz erko-
ren. Regelmäßig finden sie sich 
auf der Bühne zur Abendunter-
haltung zusammen und schau-
en mit Rührung und manchmal 
auch mit Ärger auf ihr Bühnen-
leben zurück: Sie feiern gemein-
sam frühere Bühnenerfolge wie 
„Die Räuber“ und „Mutter Cou-
rage“, durchleben noch ein-
mal ihre großen Rollen und be-
treiben Kantinen-Klatsch und 
Tratsch.

Zwischenmenschliche Dramen 
und alte Liebeleien werden wei-
ter vertieft und erstaunlich virile 
Visionen für die Zukunft entwor-
fen. Mit nicht erloschenem mu-
sikalischem Gespür, aber einigen 
skurrilen Angewohnheiten, mit 
Sangeslust und lang gepflegten 
Animositäten widmen sie sich 
den Evergreens der 60er, 70er, 
80er und 90er und den Songs 
von heute – der besten Zeit der 
ProtagonistInnen. Wäre da nicht 
ihre strenge Altenpflegerin, die 
ihnen den Spaß zwischen „Fore-
ver Young“, „I will survive“ und „I 
love Rock’n Roll“ verdirbt und sie 
mit Ausführungen über die Ver-
gänglichkeit allen Seins quält.

Eine Sondervorstellung von „Ewig 
jung“ findet am 31. Dezember, also 
am Silvesterabend, statt. Vorstel-
lungsbeginn ist 18.30 Uhr.

Weitere Aufführungen am 22. De-
zember, 18. und 29. Januar, 25. und 
27. Februar und 7. März.

„Ewig jung“ 
Songdrama von Erik Gedeon
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Lebende Krippe  Weihnachtliche Leckereien  Christkindle
Memminger Himmelsstube  Musikalische Umrahmung

Montag - Donnerstag 11–20 Uhr
Freitag - Samstag 11–21 Uhr  Sonntag 12-20 Uhr

29. November  b�   22. Dezember 2019

MEMMINGER 

G
es

ta
lt

un
g:

 P
fa

nd
fr

ei
 D

es
ig

np
ro

je
kt

   
  F

ot
o:

 W
in

fr
ie

d 
Sc

hw
ar

z

das Kompetenzzentrum für alle 
Existenzgründer*innen und 
Jungunternehmer*innenn

Zur Zeit stehen wieder Flächen 
zur Verfügung. Fragen Sie uns!

Neue Welt 8 · 87700 MM · Tel. 08331 92410 · www.egz-mm.de

Frohes Fest!

Tel. 08395-911 11 00

Dauerhaft trockene Keller - 
solange Ihr Gebäude steht

Neues Abdichtungssystem ohne 
Ausschachtung von außen.

www.trockene-
keller-allgaeu.com

Wie wär´s mit 
einem Gutschein 
für einen vhs-Kurs 
als Geschenk  
zu Weihnachten?

Vielen Dank für Ihren 
Bildungshunger
und Wissensdurst. 
Kommen Sie gut und 
gesund in das neue 
Jahr 2020. 

Subbotina Ann / Shutterstock.com

Memmingen
Volkshochschule

Ulmer Str. 19 • 87700 Memmingen
Tel. 08331 850-187
www.vhs-memmingen.de

Memmingen (dl). Der Schweizer 
Chor „Circle of Songs“ gastiert 
am Samstag, 7. Dezember, um 
18 Uhr in der Kinderlehrkirche 
St. Martin in Memmingen. Die 
Einnahmen gehen an das Kin-
derhospiz St. Nikolaus in Bad 
Grönenbach.

An diesem Abend wird der Chor 
stimmungsvolle Lieder zum Ad-
vent vortragen, instrumental be-
gleitet von Piano, Saxophon/Kla-
rinette und Violine. Unter der 
Leitung von Geri Gönitzer be-
geistert der Chor seit 2006 eine 
stetig wachsende Fangemein-
de. Traditionell unterstützt der 
Chor bei jedem Konzert ein so-
ziales Projekt, diesmal gehen die 

Einnahmen in vollem Umfang an 
das Kinderhospiz St. Nikolaus in 
Bad Grönenbach. 

„Circle of Songs“ 
Adventskonzert zugunsten des Kinderhospizes St. Nikolaus

Stimmungsvolle Lieder zum Advent trägt der Chor „Circle of Songs“ am 7. Dezember 
in der Memminger Kinderlehrkirche vor.                        Foto: privat

Der Eintritt ist frei. Im Anschluss 
an das Konzert wird um eine 
Spende gebeten.

Memmingen (dl/as). Unter dem 
Motto „Hinschauen hilft“ ver-
anstaltet der Lions-Club Mem-
mingen nun schon seinen 8. Be-
nefiz-Kinoabend zugunsten so-
zialer Projekte in Memmingen. 
Am 2. Dezember, 19.30 Uhr, ist 
der Film „Free Solo“ im Cineplex 
zu sehen. Der Film erhielt 2019 
bei der Oskarverleihung den 
Preis als beste Dokumentation. 

Kletter-Abenteuer mit Nerven-
kitzel: Der Film von Jimmy Chin 
und Elizabeth Chai Vaserhelvi 
wird in deutscher Sprache aus-
gestrahlt und erzählt die Ge-
schichte des Extremkletterers 
Alex Honnold. Der Freeclimber 
will in der Doku als Erster den 
fast 1.000 Meter hohen und na-
hezu senkrechten Granitfelsen 
El Capitan im Yosemite Natio-
nal Park, im Alleingang und ohne 
Verwendung technischer Hilfs- 
und Sicherungsmittel, bezwin-
gen. 
„Free Solo“ wird diese Technik 
genannt, die fast jedes Jahr meh-
rere Todesopfer fordert. Neben 
der Erklimmung der beeindru-
ckendsten Steilwand der Welt 
begleitet das Kamerateam Alex 
Honnold auch bei den Vorberei-
tungen seiner Kletterroute, lie-
fert sensationelle Kletter- und 
Naturbilder, sowie ein packen-
des Charakterdrama über den 
Freikletterer – spannender und 

aufregender als bei jedem noch 
so guten Thriller.
Die herausragende Kletter-Doku- 
mentation „Free Solo“ ist ein 
mitreißend-emotionales Filmer-
lebnis, das einen tief in den Ki-
nosessel presst und stellt somit 
nicht nur für ausgewählte Kino-
gänger ein lohnenswertes Er-
lebnis dar. Gleichzeitig verbin-
det der Kinoabend Unterhaltung 
mit einem guten Zweck: Der Ein-

tritt beträgt 11 Euro, wovon 7 Eu-
ro direkt an das Lions Hilfswerk 
Memmingen e.V. gespendet wer-
den.

Karten gibt es sowohl an der 
Abendkasse als auch im Vorver-
kauf bei Mendes Augenoptik in 
der Maximilianstraße 24 oder bei 
der Kanzlei Dietrich & Kollegen 
am Marktplatz 13 in Memmingen. 

Hinschauen hilft – 
„Free Solo“

8. Benefiz Kinoabend des Lions Club Memmingen
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Die Lösung vom 
November-GewinnspielDas November-Gewinnspiel

Marco & Isabell KissnerSandra Wassermann

Petra Holzäpfel Iris, Amelie und Alexander Birkle Michéle Goetzie

Henry und Christine StölzleJonas & Sebastian Guggenmos mit Katja Brunner

Catalina Kiss Svenja Kiebler

Liebe Leserinnen und Leser, 

bei unserem Gewinnspiel im 
November haben Sie Karten 
fürs Cineplex in Memmingen, 
Kosmetik-Gutscheine von CALU 
sowie Gutscheinbücher gewin-
nen können. Zudem haben wir 
online Karten für Günter Grün-
wald verlost.

Wir bedanken uns an dieser 
Stelle für die Bereitstellung der 
Preise bei unseren Partnern so-
wie ganz besonders bei Ihnen 
für Ihre erneut sehr zahlreiche 
Teilnahme. Die Lösung lautete 
übrigens „a“ oder „4 Fehler“. 

Wer diesmal nicht bei den Ge-

     
                 - 

winnern dabei war, nicht traurig 
sein. Wir haben in dieser Ausga-
be wieder unseren „Lokalen Ga-
bentisch“ für Sie geschmückt 
und üppig gedeckt. Schauen Sie 
doch gleich auf die Seite mit un-
serem „Lokalen Gabentisch“ – 
und gewinnen einen der attrak-
tiven Preise.

In vielen Geschäften der 
Memminger Innenstadt 
erhalten Sie Rubbelkarten. 
Hinter den Rubbelfeldern 
verstecken sich tolle
Sofortgewinne.
Bei einer Sonderziehung 
können Sie zusätzlich
attraktive Hauptpreise
gewinnen.

WeihnachtsWichteln

Überraschungsmomente und 
viele attraktive Hauptpreise
warten auf Sie!
vom 29. November bis 24. Dezember 2019

Memminger 2019

Die Sofortgewinne müssen bis zum 4. Januar 2020 eingelöst werden.
(Ausgenommen Christkindlesmarkt)
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Preise im
Gesamtwert

von über 
250.000 €

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

Memmingen (dl/as). Auch in 
diesem Jahr heißt es wieder 
„Rubbeln & Gewinnen“ mit den 
Mitgliedern des stadtmarketing 
memmingen e.V.“. 99.000 Lose, 
99.000 Überraschungsmomen-
te und viele attraktive Haupt-
preise warten auf ihre Gewin-
ner.

Noch bis Heiligabend werden die 
Besucher und Kunden der Mem-
minger Innenstadt mit Glücks-
losen der Aktion „Memminger 
WeihnachtsWichteln“ beschert. 
Dank großer Teilnahmebereit-
schaft von Mitgliedsgeschäf-
ten und Sponsoren können auch 
heuer Gewinne im Gesamtwert 
von über 250.000 Euro „errub-
belt“ werden. Neben Geschenk-
gutscheinen und vielen zig-tau-
send Sofortgewinnen winken 

viele attraktive und hochwertige 
Hauptpreise, darunter ein E-Bike, 
ein Ski-Set und eine 3-Tages-Rei-
se ins Salzburger Land. 

Mit den Überraschungsmomen-
ten und Wichtelgeschenken, die 
sich hinter den Rubbelfeldern 
der Lose verstecken, möchten 
sich die teilnehmenden Geschäf-
te zusätzlich bei Ihren Kunden 
bedanken. 

Außerdem nimmt jedes vollstän-
dig ausgefüllte Los an der Zie-
hung der Hauptpreise am Mitt-
woch, 15. Januar 2020 teil. Die 

persönlichen Daten der Teilneh-
mer werden dabei ausschließlich 
zu Verlosungszwecken verwen-
det und anschließend vernich-
tet (siehe Teilnahmebedingun-
gen auf der Rückseite der Lose).
Achten Sie beim Einkaufen auf 
dieses Zeichen:

 
Alle Infos rund ums Memminger 
WeihnachtsWichteln sowie die 
teilnehmenden Geschäfte gibt es 
auf www.stadtmarketing-mem-
mingen.de

„Rubbeln & Gewinnen“
Memminger WeihnachtsWichteln 2019

seit 2006

Wir reparieren Ihre Jalousie-Rollladen
Schnelle Reparatur in unserer Werkstatt,
mit Abholung und Einbau. Für Gewerbe und Privat,
Hebebühnen- und Kran-Einsatz möglich

Jalousie defekt?

➠ Tel. 0159 01 28 68 58 oder info@rollladen-lutz .de
87763 Lautrach, Werkstatt: Woringen-Darast

Erst sehen, was sich machen lässt, dann machen, was sich sehen lässt.

Jalousie defekt ?

LUTZ
Rollladen
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HIGHLIGHTS IM DEZEMBER

D I E  T R I L O G I E
 — E X T E N D E D  C U T —

Samstag, 7. Dezember
—

Ab 14:00 Uhr

T I C K E T S  A N  D E R 

K I N O K A S S E  &  O N L I N E

S E Q U E L  T R I L O G I E

Episode VII–IX

2015   |   2017  |   2019

Freitag, 20. Dezember

T I C K E T S  A N  D E R 

K I N O K A S S E  &  O N L I N E

Dienstag, 31. Dezember

Berliner Philharmoniker
Silvesterkonzert

E V E N T

Triple Feature (Extended Cut)
DER HERR DER RINGE
Erlebt eine epische Reise angefangen bei „Die 
Gefährten“ über „Die zwei Türme“ bis zur „Rück-
kehr des Königs“. 726 Minuten Fantasy über 
Hobbits, Elben, Zwerge und andere Wesen und 
Kulturen in Mittelerde. Peter Jacksons Saga um 
Mittelerde erhielt insgesamt 30 Oscar-Nominie-
rungen und gewann rekordträchtige 17 Oscars.

Samstag 07.12.  I   ab 14:00 Uhr

Triple Feature
STAR WARS VII - IX
Triple Feature mit »Star Wars: Das Erwachen 
der Macht«, »Star Wars: Die letzten Jedi« und 
dem Abschluss der Saga »Star Wars: Der Auf-
stieg Skywalkers« ab 24,50€.

Freitag, 20.12.  I  ab 15:00 Uhr

Berliner Philharmoniker
SILVESTERKONZERT MIT 
KIRILL PETRENKO UND 
DIANA DAMRAU
Feiert mit den Berliner Philharmonikern den gla-
mourösen Ausklang des Jahres in der Silves-
ter-Gala 2019 Live und mit Sektempfang.

Dienstag, 31.12.  I  17:00 Uhr

CINEPLEX MEMMINGEN  
FRAUNHOFERSTR. 21  I  87700 MEMMINGEN  
WWW.CINEPLEX.DE/MEMMINGEN

DEZEMBER 2019

FR 06.12. PEE WEE ELLIS FEAT. CHINA MOSES AND IAN SHAW
SA 07.12. WILD CHRISTMAS FEAT. SKI KING AND  
 THE REVEREND ANDREW JAMES GANG + SUPPORT
DO 12.12. KINO: SHOPLIFTERS
FR 13.12. SARAH LESCH + BASTIAN BANDT
SA 14.12. GERHARD POLT & WELL BRÜDER Stadthalle
SA 14.12. NOCHE LATINA
SA 14.12. ZWEIFELLOS  
 IMPROVISATIONSTHEATER „WEIHNACHTSSHOW“
FR 20.12. ANDREAS KÜMMERT DUO
MI 25.12. X-MAS JUGGLE
DO 26.12. HELTER SKELTER
FR 27.12. KINO: JULIET, NAKED
SA 28.12. POETRY SLAM VORSICHT DICHTER

Ausverkauft!

Memmingen (dl/as). Konzert  
mit Gänsehautgarantie: Am Frei- 
tag,  13. Dezember, kommt Sarah 
Lesch ins Kaminwerk. Die  
Singer-Songwriterin präsentiert 
ab 20 Uhr ihr einfühlsames und 
kritisches Programm. Musik so 
wie sie sein soll – auf den Punkt 
und hautnah.

Sarah Lesch wurde im thüringi-
schen Altenburg geboren und 
zog im Alter von fünf Jahren mit 
ihren Eltern nach Schwaben. 
Lesch schrieb Musik für Kinder-
theaterstücke und arbeitete als 
Erzieherin. Ihr erstes Album er-
schien 2012 in Eigenregie unter 
dem Alias „Chansonedde“. 2015 
veröffentlichte sie ihr zweites 
Studioalbum bei Rummelplatz-
musik unter ihrem bürgerlichen 
Namen. 2016 nahm sie das Leip-
ziger Musikunternehmen „Kick 
the Flame“ unter Vertrag. Dort 
erschien 2017 ihr drittes Studio-
album „Da draußen“.

Mit dem sechsminütigen Song 
„Testament“, den sie für ihren 
Sohn schrieb, gewann sie 2016 
den Protestsongcontest und beim 
Hermann-Hesse-Festival den 
zweiten Platz des Panikpreises 
der Udo Lindenberg Stiftung. Sa-
rah tritt seit 2013/2014 regelmä-
ßig auf vorwiegend kleineren 
Bühnen auf. Unter anderem war 
sie bei den Hamburger Küchen-

sessions oder Inas Nacht zu se-
hen und trat beim Musikfesti-
val „Songs an einem Sommer-
abend“ auf.
Ihr Support im Kaminwerk ist 
Liedermacher Bastian Bandt.

Karten gibt es im Vorverkauf bei 
www.eventim.de, bei der MZ, dem 
Kurier und bei der Stadtinfo. Mehr 
Infos unter kaminwerk.de.

Auf den Punkt 
und hautnah

Singer-Songwriterin Sarah Lesch im Kaminwerk

Sie gewann 2016 den Protestsongcontest: Die Singer-Songwriterin Sarah Lesch. 
     Pressefoto: Kaminwerk

Memmingen (dl). Mit dem Kleinkinder-
kino „3K“ begeistert das Cineplex Mem-
mingen bereits jetzt am jeweils letzten 
Feriensonntag die kleinen Kinogäste. 
Seit Oktober gesellte sich eine weitere 
Filmreihe hinzu: das „2K“ oder Knirps- 
Kino. 

Das Angebot wendet sich jeden Sonntag 
um 10.30 Uhr an die Allerkleinsten und 
ihre Eltern.

Um die Jüngsten bei ihrem ersten Kino-
besuch zu begleiten, wird speziell auf 
deren Bedürfnisse eingegangen: Wäh-
rend des Films bleibt das Licht gedimmt 
und die Lautstärke gering.  Das Knirps-
Kino verzichtet komplett auf Werbung 
und es werden Filme ausgesucht, deren 
Länge das Sitzfleisch der Kleinen nicht 
zu sehr beansprucht. 

Jeder Film läuft einen Monat

Jeder Film bleibt immer einen Monat 
lang im Programm, so können die El-
tern den passenden Sonntag selbst aus-
suchen. Die Tickets gibt es für je 4 Euro, 
online sogar für nur je 3,50 Euro. 

Im Dezember bringen Pettersson und 
Findus mit „Morgen Findus wird’s was 
geben“ die kleinen Augen zum Strahlen.

Kino für die Kleinsten
Neue Filmreihe: Knirps-Kino
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In Kooperation mit

besserMACHER-Verein 
für die Umwelt werden?
Mit LEW geht das
Wir unterstützen mit insgesamt 30.000 €
Jetzt bewerben unter bessermacher.lew.de



37. Bayerische Theatertage
vom 20. bis 31. Mai 2020

Verschenken Sie zu Weihnachten
eine besondere Überraschung!
Zwei Theaterkarten zu den
Bayerischen Theatertagen.
Schön verpackt in einer

edlen Geschenkbox. Für 49 Euro.

LANDESTHEATER SCHWABEN
THEATERPLATZ 2
87700 MEMMINGEN
08331 94 59 16

www.landestheater-schwaben.de


